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^uslullU moosUick 35 Diu. Einzelnummer Din 150 un6 2'—. ^ls-
nuskripts v/er^en nickt relourniert. Lei .^nkra^^n kücksxzrlo Keilegen. 

k'oSliilria pla?>„> ^ livtovlni. 
p?«t» vin ? SV 

Mariborer smMg 
MMsIüliites Nttenist suf kiloll 

Nttler ln Münöien 
ine Höllenmaschine nach ver Gefakenenedrung vom s. November im BargerbräukeNer erploviett / 
>NV meidet sechs Tote und sechzig Verletzte / Die Namen der Todesopfer wurden noch nicht bekannt 
legeben / Räch Pariser Meldungen soll Rudolf Heb unter den Toten sein, was jedoch Beriin dementiert 
.Vliincken, 9. vt^k berichtet: 

>ie »lte vväe «jes fükrer» uiut kelcks» 
»nilvr» «̂!oU N! tler versammelte dick, 
l̂ ie in «!ea krükervn »̂drea. »uek, zestem, 

Vontdeml «ie» «lealĉ r«Lxen 9. 
êmtzer» im vürxet<)iÄukeller ru ĵ ünedea. 

vor 6em Appell varea l>er 8aal 
tnä Äe LkUerlea dd «im letzten plät?ekea 
ieküUt. viesmal ken'sekte <>«»« felä̂ r« 
lös ĵ sasedRtt ua6 Offlzjere unter äea 
ivesemien vor, darunter âr eine xroke 

mit «lem Lisernen Kreur xe-
ckmüellt. 
parteiL̂ Qnosse cwlsti«, >Veder eröN-
!te Äea l̂?on6 mit einer n̂sprscke» 6ie 
lock vom stiirmi»ckem Jubel unter-

ikea vunie, al» <!er Î ültrer unä 
ielsksweler Sasl betrat. A/iinuten» 

Eunike uml Nknllel«l»tsellen ertüU-
äen Sasl, sk <̂lolk Uitler «lie ?̂ rjbiine 

etrat ««l «, «preeben dezssnn. I>ie alten 
imp̂ . »tanllen unter clem înäruelc »ei-

p«ls. ver keicbslutnÄer erlrlärte, claü 
veutsekwaÄ «ter Sekmael, un«l äie 

cksml« <Le n»tiotial»oei»!isti«eke veve-
sedorea bade, ver ?üdrer reekaet« 
Mt 6en eaßxlisebea Kriexsdetiern ab 

inÄ HSLxte, veutseUaaä dal)e kewe Kriezs 
llnä bade nie XriexsÄele xebabt. vas 

itscbe Vollc KÄmpße nur kür äa» Reebt 

von 82 îltlonen êaseben unÄ für seine 
nationalsorialistiseke vemeinsckatt unä 
lasse nicbt lu» «lalZ jemantl in 6er >Velt 
ltieses keckt antaste. Im weiteren Verlauf 
«einer ŝfübnmzea 5e<iacbte «!er I?eieltt-
lianTler «ler zekaUenen Xameratlen unä 
VollcsLeoossen. ŝ äer Î übrer seine î eäe 
deemiet batte, erfüllte belle freulle unä 
?uvvr»iebt «lie n̂vesenäen. 

vrdixenlle vescbüfte zeivanxxen äen 
fülirer unll I?eicbslcanz:ler, nocb nacbts 
naeb verlin zurüekrukebren. Lr vezab 
sieb lum lZabnbof, um <lie kückfabrt an­
zutreten. 

^ ü n c l i e n ,  9 .  I ^ o v e m d e r .  d e -
riektet: valcl nsebclem 6er Î übrer unä 
l̂ eiebslcanzter «̂lolf Nitler «len vürxer-
bräuiceller verlassen batte, erfolgte im 
8aale eine starke Explosion, 6er seebs 
l'ote un6 seclî ix Verletzte ?um Opfer 
kielen. 

Ls sebeint, 6ak 6ie Î ü6en 6es n̂scbla» 
xes naeb 6̂  »̂la»i6 iveisen. Oer ve-
vülkeninx lzemäcbtiẑ  sieb maSlose 
Lmpürunx ob 6es rueblosen Attentats, 
l̂ ür 6ie ûffin6un8 6er 1'äter vur6e eine 
velobnunjs von einer kalben AilNlioa ârk 
auszxesetzet. 

Î onäon, 9. Î ovembsr. (̂ vaw.) 
I? euter dencbtet: Oester» abeti6s ereizx 

nete sieb in Î üncben im sogenannten kür 
xerbrüu Keller anläül cb 6er natlonalso-
lialistiscben (iekallenenebrung, an 6er 
aucb >̂ 6olf kiitler teUnakm, eine sebvere 
kxpl̂ tsion. vle Lxplosloa erkol̂ xte bal6 
naeb 6em VVegxanxe Nitlers. ̂ ie 6as 
veutscbe k̂ ackricbtendüro bericbtet, vur-
6en b ebei secbs Personen getötet un6 
seebrig Personen verletzt, keicbskaneler 
kiitler batte 6as lxikal vorreitig verlas-
8en, 6a ibn 6ringen6e StaatsgescltSkte 
nacb öerlin riefen. Die ûnebner l̂ olizeei-
6ifekt!on veigert sicb, 6ie kramen 6er 
1'06esopfer bekannt ?u geben, k̂ ür 6ie r̂ 
xreikung 6es l'äters ûr6e eine Prämie 
im vetrage von 500.000 auggesetzt. 
?lkacb nocb unbestätigten êl6ungen aus 
Paris befin6et 8icli unter 6en 1'o6esopkern 
aucb Pu6olk NelZ. >Vie ferner bericbtet 
v:r6. baben aul?er ä̂olk Nitler nocb vok 
tor (löbbels, Nek un6 Streicber 
von 6en /Mitgliedern 6er l^egierung an 6er 
feier teilgenommen. 

^ U n c k e n, 9. I^ovember. 
l ?  e u t e r  m e l ä e t :  Die vombe 6ie im kür-
gerbrSukeller ru /̂ üncben explo6ierte, 
var auf 6em Ornament einer 6er Pfeiler 
montiert, 6'e sicb inmitten 6e8 SiẐ les be-
fin6en. Die vombe explo6ierte in 6em 

le Mleii llenlAlieii lilmmeiilsre 
Der „Deutsche Dienst" schreibt: Setzt beginnt der Kampf auf Leben und Tod 

k k r 1 i n, 9. !>Iov. (^vala.) vss Deut 
lcke I^aebriebtendüro berichtet: 
Ik'r AOeutscbc vienst« 5ckreidt 
tum .^ttentst in /^Uncken: »^1s wir ge-
flern spÄtabenä clie Kackriclit vom ^tten 
ttsver5uck im öUrgerbrÄukeller erkielten, 

^iancl unser ^tem kur einige Minuten still, 
^ber sckon im nScksten ^ugenbUclc amp-
Isnäen vir äen unaussprecklicken Dank 
lri cile Vorsekung: 6er lk^Ukrer lebt! ^r-
Uli von tiefster Verekrung verbeugen wir 

vor äen ^snen 6er letzten Opker un-
Lewegung. Lie sinä im vollsten 8in 

lo c!es >Vyrte5 flir cjen k^Ukrer gefallen. 
^28 Verdrecden war gegen unseren I^UK-
tr gericktet. 8ie wollten il:n tüten, 63 sie 
llÄUbten, Deutscklsncl äsmit mitten ins 
kr? ?u treffen. Wer äie /^Sräer sinä. 
ji55en wir l^eute nock niclit. ^ucli wissen 
!>r nocli niclit clie ^inzelkeiten cisrUber. 
»le clieses Verlzreclien möglicl, war. /^ber 
slies wissen wir siclier: 6ie Initiatoren, 

UNS (Zelcl gegeden Kaden, sin6 imstan-
le. einen äerart verabsckeuungswUräigen 
Mn treffen, sincl äies äiejenigen 
^reize, clie seit jeker äen ^vrc! in äer?o-

?ur ^nwenclung gedraclit lialzen. 158 
lilicj cj'e ^g^nten eines gewissenlosen ^us 
-^cläienstes. l^inter iknen stellen äie 

etiler un6 äie jücliscken l5 nllüsie-
skl. ^Venn es ein L^reignis geben konnte, 
^elclies Aeeix^net wäre, clie feste ^nt-

letilossenlieit cles k?e'elies uncl seiner l^üli-
Mk. ^ie^en. uncl c!cn ^laul)en uncl cl'e 
lleue !in clen s^Ul.ic'r .?!U '"!^tigen, (lcinn 

es Dieser Versucli ein^'d ."^nscklakes 

auf äas i^eben ^äolf Hitlers. Die (Zegner 
weräen aber nock Oelegenl^eit erkalten, 
uns kennen zu lernen. Wir weräen auf kal 
dem Wege nickt steken bleiben. Das 
sckwöien wir an äen öakren unserer to-
ten Xameraäen. In äem Kampfe, cler jetzt 
beginnt, wir6 6as äeutscke Volk seine 
Lntscklossenkeit bekunäen. Wenn wir 
jetzt gegenüber clen 8taatskein6en nocli 
I^Ucksickt Übten, äann ist es klar. äalZ wir 
von nun an mit iknen so umgeken wer-
clen, clak 6as lieben un6 6ie 8ickerkeit 
äer I^ationalsozialisten nie mekr gefäkr-
clet sein wirä. Wir weräen in l^inkunft mit 
ganz anäeren ^'tteln als bislang äie ^r-
deit äerjen'gen zu verkinäern wissen, 6ie 
Wr ikre Verbrecken mit fremclem Qzläs 
bezaklt sin6. Wenn wir äem ll^einä in 6ie 
^ugen blicl<en, 6ann müssen wir clen I^ük-
Ken frei kaben. Oanz ^nglanä muV es 
wissen, clai; veulscklancl zum Äukersten 
Kampf entsclilossen ist. unä insbesonäere 
mulZ k!nglancj nac:k 6em /Vltlnckner /^tten-
tat wissen, 6aK jetzt ein Kampf auf lie­
ben un6 l'ocl folgt.« 

k e r l i n, 9. I^ov. (/Vvala.) Das 
v e u t s c l i e  I ^ a - c k r i c k t e n b U r o  

bericlitet: Die k>^ackriclit vom 
tentat in ^Unc:ken ist in ZerÜn so spät 
eingetroffen, clak clie ^orgenblätter äies 
in äen ersten ^^usgaben niclit bringen 
konnten. Das erste Lerliner Klatt. wel-
clieii «.lieses k^acliriclit krackte, war clas 
»l 2 - li r - k l I t t<x. clas in seinem 
l<onnnentar l^etcint, es könne keinen ^wei 
fel gelten, äas auslancjiscke finger in äen 

^nscklag verwickelt seien. »Immer, wenn 
IN veutsclilanä /dünner in äie Lrsckei-
nung traten, äie siek äen fielen äer aus-
lÄnäiscken l^olitik nickt Mgen unä äer l^n 
terjockung Deutscklanäs ikre ^ust mmung 
nickt gaben, kam es ZU Attentaten oäer 
gekeimnisvollen /^utomobilunkällen. Die 
öomben sinä »zufällig« exploä ert oäer 
kanäelte es s'ck um verirrte kevolverku-
geln. Ls gibt europÄiscke ^äckte, äeren 
Oesckiclite voll ist von solcken Le spie­
len. Die k^einäe veutsctilanäs kaben sicti 
jeäocli IN ikren l?ecknungen äiesmal grünä 
lick getÄusckt. Veutsclilanä wirä seinen 
8t?.at5feinäen, äie sick auk äeutsckem 0^-
biete befinäen unä in auslänä'scken l^'-^n 
sten steken, ä'e Vergeltung im vollsten 
^^iake versckaffen.« 

Augenblick, alz 6ie l̂ ellnebmer 6er Î un6 
gebung 6en 8aal verlielZen, 6a sie für 
6jesen Zeitpunkt tempiert war. Infolge 
6er Lxplos on wur6en 6!e l.icbtleitungen 
zerrissen, so 6aIZ in einem 1'elle 6es 8aa-
les Finsternis kerrscbte. va in einem l-eile 
6es 8aalea einige vlübbirnen brannten. 

 ̂ keinem nock größeren vn-
glück. I) e Polizei intervenierte 8ofort» so 
6aü ein Kran6 verkin6ert wur6e. ŝn 
ging sofort an 6ie lSergung 6er Verwun-
6eten un6 äer Î eicken. vie Polizei lebnt 
es ab. 6ie !>1amen äer l'oäesopker zu nen-
nen. Lz konnte in r̂ksbrung gebracbt 
wer6en. 6alZ sick unter 6en Verletzten 
aucb vier frsuen befin6en. 

P a r i s ,  9 .  k ^ I o v e m b e r .  ( > ^ v a l 2 . )  W i e  
äer kerickterstatter äer a v 2 s->^gentur 
aus >^m8teräam bericiUet, finä nacli äer 
^^üncliner Explosion äie ^ eleplionverbin-
äungen zwisclien ^üncken unä öerlin ab 
gebrocken woräen. 

k! e r n, 9. i^ov. s^gence ?iavas.) 
einer l̂eläung 6er »Lasier k̂ atlonalzei-
tung« wir6 In verlin in b̂re6e gestellt. 
6a!; 6er 8tellvertreter 6e» pübrer̂ . Î ê ckz 
minlster l?u6olf N e L, unter 6en Opfern 
6es Ailüncbner Attentats sein soll. 

l ganger vor. In äen keutigen .^orgenstun-
äen katte ^ünclien wieäer sein normales 

^usseken. Oie kramen äer Opfer sinä 
'nickt bekannt. Die polizeibeköräen kaben 
! äie sckÄrkste l^ntersucliung eingeleitet. 

i . o n ä o n ,  9 .  I ^ o v e m b e r .  ( ^ v a l a . )  
^l^euter meläet aus Ankara: Die Orol^e 
! ^Nationalversammlung kat äen britisck-
l französisck-tijrkisclien Pakt iiber äie ge-
genseitige l-lilfe einstimmig angenommen, 
luelegentlicti äer Abstimmung kam es zu 

^Manifestationen für Lnglanä unä l^rank-
röick. /^^Zn erwartet, äak äer .^u?tau5cli 
äer Katikikationsinstrumente in käläe 
stattkinäen wirä. 

Kurze Nachrii'titen 
ö r ü 8 s e l. 9. ?>1ov. (^vala.) I? euter 

me?''^et: Der belgiscke ^inisterprgsiä.^nt 
8 p aa k empf'ng keute morgens äie äi-
plomat '^c'ken Vertreter l^ollanäs. DSne-
marks unä Polens. Die ^inzelkeiten äer 
gc.fükrten QesprAcke weräen nickt mitge-
te'lt. 

ü n c k e n, 9. Xovember. (^vala.) 
^Die ^genzia Ltekani sckreibt: Die 
^>Iackrickt vom Attentat im kUrgerbrÄu-
^Keller verbreitete sicli in äer ganzen 8taät 
niit grtVter l^ile. Die l^olizei riegelte alle 

' l^mgebungsstral^en ad» unä nalim äie 
sckÄrfzte Kontrolle aller ^uto« unä k^ul?-

n̂glisckes k̂ Iugzeusî  in l.uxemburg not-
gelanäst unä bescklagnakmt. 

I ^  u X e m b u r g ,  9 .  > I o v e m b e r .  ( . ^ v a l a . )  
I? e u t e r bericktet: l-leute frukmorgens 
ging ein britlsckes l^lugzeug. äessen Pilot 
äas. luxemburgiscli-französisclie Qebiet 
fülscklick eingescliStzt kiatte. auf luxem-
burgiscken koäen nieäer. Der Pilot wuräe 
interniert, äas I^lug7eug verfiel nack äen 
kriegsreektlicken öestimmungen äer Ve-
scklagnakme. 

?il rick, 9. k^ovember. Devisen' 
l^aris 9.90, l^onäon l7.43, I^ew^^ork 44^, 
krilssel 73.50. /V^ailanä 22.50. /^msteräam 
236.75. kerlin 7». 8tockliolm 105.25. Oslo 
l01.30. Kopenliagen «6.l2. kuenos ^ire? 
l04. 

ciie 



^.VAslbvfer Vumme,- 2 ?rejt3L. clen lO. I^ovembre 193!» 

llMW Mil Ml mm Wil W 
Der englllche Mailnemlnister über die bisherigen Ergebnifj? des Krieges zur See / Eng­

land blickt Mi« Derlrauen in die Zukunft 
^usfukl'unLM. äak äie XVestmZckts im» 
mer mekr Oberkanä im Leeki'iez gewÄn-
nen. Im ?>veiten ^on2t des Seekriezes ist 
nur Äie ttSIkte äer l'onnaLe in Verwst 
xeraten, cZi« im ersten ^on^t ver?e1clinet 
wurcje. uncZ ?>vgr nur 72.lXX) l'onnen. 
kelnälicden Lckiffen vvurcien nack Lkur-
ckills OsrlexunL 52.000 bescklaßnskmt» 
27.000 l'onnen im ^uslancl anxekaukt un6 
2N 57.000 'Tonnen neu ZedÄUt, so lZsü 
Sick ein l^einxe^vinn von 64.000 l'onnen 
erßebe. In äen ersten acdt locken äes 
I^riexes seien >Varen im ^mkange von 10 
Millionen l'onnen nacd k^nFlan6 Lebrackt 
>vc>fcZen. >kicllt einmal eine Viertelmillion 
l'onnen sei in Verlust ^ersten, kiebei 
vvurclen 400.000 l'onnen an >Varen de» 
soklaLnskmt, 6ie für veutseklanä be­
stimmt Levesen seien. l)2s öeLleltscliifk-
s^'stem >verc!e stAnäig verbessert, auker-
äem seien mekrere äer x^'i^^ien >i2n6els-
sckiffe aus äem Verlcekr Zezioken vvoräen. 
Diese Scdifke veräen nun in Verteid!-^ 
xunxsbereitsckakt gesetzt. , 

ve^üZlioll äes l'suekbooNcrieAes LckAt?-

te Okurekill clie vvScdentliclien Verluste 
äes Oeßners auk 2 bis 4 ^-öoote. ^an 
müsse jeäc>cl^ ein neues Moment berliclc-
sicktizeri: äen kau neuer äeutsclier 
l'aucbboote. Ks sei an^unekmen. äak clie 
Oeutscken vvöckentliol^ je 2^ei neue 
l'aucliboote in äen Dienst stellen. :^^eclen-
falls müssen wir äamit recknen«, sazte 
Lkurckill, »äak ^ir im ^Änner 100 l'aucli-
boote xegen uns l^aben ^er6en, ad^Uglick 
clerjenixen. die bis äortbln versenict sein 
werden. Ls sel^eint äemnaeli. dak wir 
einen lanAen und unverminderten Krieg 
vor uns liaben.c Die enzliscben Vordere!» 
tungen n>elimen, wie Lburclikl! sagte, einen 
ständigen ?ortscliritt. Die ^alil der gegen 
dsutsclie l'aucliboote eingesetzten Lin» 
lieiten Kaden sicli umT Dreifaebe crlli>lit. 
besondere Lcliiffe wUrden ad ?riilijalir 
194O etappenweise in Verwendung Icom-
men. I^eue Verluste der dritiscken flotte 
wurden siclier ?u erwarten sein, aber 
durcd keliarrl!cklce:t und 8iel:erungen in 
grüLtem ^usmasse werde England un-
2weifelliatt den k^ndsiog erlc^mpken. 

ßlichllils zrithtllchtij'.llgllllgtll 
oiL vek i^5cnec»08l.0^^el 
vi>R^^88el^2v?^<Z voi^ 8en«ei»l^ »tie^s 

cn«0k^cl.e«. nevrie 8?Klcnl^ 

0 n cl o n, 9. I^ov. >Vie MewsLI^ro-
nicle« bericktet, wird Premierminister 
Lbamderlain lieute in der I.onäoner 
(luildbs-ll spreclien. Das Vlatt mikt dieser 
bevor^telienden I^ede grSkte Bedeuwng 
bei. Der Premierminister werde Klipp und 
l^lar erlilären, dak England lceine wie 
immer geartete friedensvorscbläge in Lr-

wägung Miellen lcönne, die niclit aucl^ die 
^Viederberstellung der l'setlecl^oslowaliei 
und Polens bedeuten würden. Diese Kede^ 
so seklielZt ^I>!ew8 (!l^ronicle«, dürfte alle 
OerUelite veriltjedtigen, die von einer an-
geblicben englisclien ^riedensbereitscliakt 
Spreckel:. 

0sL Lldo äer belglsSi-IiollSn-
öislden VermMIungsinttlsttve 

Der Sindmck in Berlin, Varis und London / Schlechte Ausfichien der Snitiotive 

l - o n d o n ,  9 .  I ^ o v e m k e r .  D e r  e r s t e  
l.ord cier britwcken ^dmirslitÄt VVinston 
Lburcll gab in cter Le^trigen Sitzung 
des Unterliauses eine Lr^lärung über die 
bislierigen Ergebnisse cles Krieges zur 
Zee. Eingangs erstattete er einen kericlit 
über cZie l^ntersucbung im kalle der Ver-
5enliUNL des 30.000-l'onnen-Scklackt-
sckiffes Oa Ii« in der öuclit von 
Lcapa k^low. Die l^ntersucbung liabe er-
geben, dak weder äie pli^^sisclien öpsr-
ren (I^etze. vorgelagerte Lcliikke usw.) 
nocb die patrouillenscliifke sicli als genü-
gend star!^ und sicker erxviesen, den tla-
fen volll<ommen sicl^erzustelien. .>Icb muV 
Mick mit der I^eststellung i^egnügen«» 
sagte Lliurcliill, ».dak die lanAÄiirlge 
und berülimtc l^nverwundbarlceit des 
Kriegsliakens Lcapa k^lov/ 2U einer Oe-
fabrenunterscliätzung im jetzigen Kriege 
geworclen ist. Admiralität und flottenlei-
tung liaben dies ?u weni^ berüelisicl^tigt.« 
»Ole Admiralität, auf cler die Veranwor-
tung für den Verlust von 800 ^ann und 
des Zcldacktscliiffes »ko^al Oalc« laste, 
sei entscblossen, die bittere I.ebre 2U kie­
ken, dak ma.n im jetÄgeri Kriege mit sei» 
nen zaklreicben Komplilcationen nicbts 
als siclier liinstellen dürfe, Die I^egierung 
beantrage niclit die Erfassung der Lcliul-
digen für die Katastrophe der :^1^0>a1 
Oal«'. Vis jetzt liabe sicl: nur äer 8ee-
kcrieg im vollen Umfang abgewlclcelt. Die 
englisclie Marine babc gräkere Verluste 
an /^ensclienleben ?u verzeicknen als die 
englisclien un6 französlsct^ein I^ndstreit-
Icräfte zusammen. 

O l i u r c l i i l l  b e r i e l ^ t e t e  s o ä a n n ,  d a l Z  
2U Beginn des Krieges das l'auckboot 
:»0xley« infolge einer Zufälligen Lxplo-
sion gesunl<en sei. man babe äies jedock: 
sus Qründen cler IInzweclimWiglielt da-
mals niclit mitgeteilt. ! 

Ckurckill detonte ii: seinen weiteren 

ö c r l i n ,  0 .  > Z o v e m d e r .  ( ^ v a l a . )  v l ^ ö  
derielitet: In öerliner polltiTckeu Kreisen 
bat die lNil^le ^ufnabme der belCisck-l^vl-
länüiscken Vermittlungsmitiative niclit 
überrasckt. Ls wird darauf bingewiesen, 
üaV ll^ord ttattisx bereits i?: seiner vorge­
strigen pede alles getan I:abe. um die 
delg^ck-l:ollSndkcke Anregung im Keime 

«»rsticken. >Venn k^nglanä und k^rank-
reicü den Krieg wirldicli nickt gewollt 
kaben, dan-n Kütten sie die cleutscken Vor 
scklSge an Polen adleknen und Mssoli-
nis Sckritt und ttitlers VorscklSge vom 6. 
Vlctober annekmen müsseru Glätten k^ng-

uncl k^ranlcreick dies s^tan, so kätte 
Sick ein« ^vglickkeit tür den frieden fin­
den können. Da aber auck I-ondon und 
Paris alle diese Vorsckläge ableknten, 
kann gesagt werden, dal^ der belgiscli-
kollZndiscke Vorscklag nickt viel Lrfolg 
Kaden wird. Einige neutrale Ztaaten nmL 
ten jedock bedeiilien, woki^ ikre Qeduld 
tzt^genüber Lngwnd und seinen ^etkoäen 
ivkrt. In Lerllner Kreisen wird sclilieklick 
versickert. daL Deutsckland amtlick zum 
belgisck-kolländiscken Lckritt nock Ice!-
nen Ltanäpunkt eingenommen kat. 

P a r i s ,  9 .  I ^ o v .  I n  k i e s i g e n  p o l i t i s c k e n  
Kreisen gelangt lnan bei der UeberprU-
kung der belgisck-kolläncliscken Initiative 
immer mekr ZU 6er Ueberzeugung, cZaK sie 
mekr die Versckürfung äer internatlona-
!en I-age wiederspiegelt, als sie etwa als 
^usdrucli friedlicker ^bsickten aufzufas-
sen ist, ^iewokl solcke /^bsickten kock 
einzusckätzen sind. In Paris will man ekcr 
den k^inörucli eines >i!lferufes gewonnen 
kaben. Ls sei lilar, dal^ äer deutscke 
Druck auf cliplomstisckeln und militSri-
sckem Qebiete cl'e beiäen Souveräne zur 
bekannten Anregung genötigt kabe. da 
man ^eutsckerseits Lelviien unä I^oll?>nd 
«isn Vorwurf mackt, an der engliscken 

Llockade gegen Deutsckland passiv bete! 
ligt ZU 6ein. In pariser Kreisen kerröckt 
ansonsten die Auffassung vor. dak dies« 
Initiative des belgiscken Königs und der 
kollündiscken Kvn^in keine Lrkotgsaus-
stekten besitzt. 

l- o n d o n, 9. !>?ov. Die :t>I) a l 1 > 
^ a j l« verweist in ikrem Kommentar 
auf äas l^ederrasekungsmoment der bei-
gisck - dollÄndiscken Friedensoffensive. 
»>Vir dürften nickt weit keklgeken« — 
sckreibt das ölatt :dwenn wir kinter 
diesem Friedensangebot die Bestrebungen 
des keickLkanzlers >iitler seken, der in 
dem >Vunscke nael: frieden diesen einzi-
gen Ausweg aus der sckwierigen I^age er 
blickt, in der sick Deutsckiand befindet. 

?weifelsokne wäre dies ein Ausweg aus 
dem Dilemma, in aem er sick dekivdet.« 
— ver »Oüll^l'elegrspk« siekt lcei 
nen Lilberstreifen einer tioffnung suk ei­
nen ekrevkskten friedeo. )^knlicd sckreibt 
der !i>Dailz^ tteraldc, wSkrend die 
:>t>Iews Ckronicle« die ^rlvdensini-
tiatlVe wie kolgt kommentiert: Z>8ol2nge 
äer Angreifer seine Leute kält und sick 
selbst das ksckt verleikt, kleineren Völ-
kern das Lckicksal z:ureclit2usckneiden, 
solange er die fundamentalsben I^eckte 
lies Linzeinen wie des Ltaates absprickt, 
sind unsere Kriegsziele, für die wir leben 
und sterben, die einzige Antwort auf die 
zweifelsol^ne ckrlicken k^ricdensbeinükun-
gen Belgiens unä Hollands.« 

gelwecksel, ergriff cler Kandit äie 5Iuc 
und konnte in äen unterirciisckcri 
der I^ofburg entwiscken. Die sofort vv 
genommenen Ltreifungen, äie sicli z 
sÄmtlieke küumlickkeiten des weitau^jz 
deknten OebSudekompIexes erstrecl<! 
und einige Stunden in ^nspruck nal^m-
blieben erfolglos. 

Worofchilow rühm» deuiich 
rufsiichen Freundicha tsvertn 

M o s k a u ,  8 .  I > i o v .  D i e  p r e s s e  v e r ^  
fentiickt den I-ieeresbefekl des KrieZ 
Kommissars ^orosckllow zum z 
^alirestag der Oktoberrevolution. Dz, 
wlrd eine Obersickt ül)er die Erfolge ij 
SowjetsttaateL wÄkrend cles letzten j-
res gegeben unter l>ssonderom ^in^i 
auf den Linsatz der ^rmee bei der k 
setZUNg äer >Vestukr2ine unä des wi?! 
licken >VeiKruKland. 

^uck die ^ukenpolitik äer Lowjstregil 
rung wlrd in dem I-Ieeresbefekl berüliR 
Die Leistandspakte mit den drei Ks» 
scken Staaten bezelcknet äer KriegskvH 
missar als dauerkalts Lasis äes friecleD 
im ästlicken l'eil der Ostsee unä in 0» 
e u r o p a .  D e r  f r e u n Q ' s e k s f t s v e »  
trag nNt Deutsckland v^ird fern! 
als unübertrekklickes Instrument gerüI^iI 
äas den Interessen der beiden xröKiM 
Staaten Europas diene. I 

Dieser freundsoksktsvertrag ist, wie« 
tteeresbefekl betont, auk äer dauerk3s» 
(Zrundlage der gemeinsamen Interes» 
der Sowjetunion und Deutsckiand ausW 
baut, und darin besteke seine gewallil 
Kraft. :>Dieser Vertrag ist ein Wen« 
Punkt nickt nur in den ve^iekungen « 
lzeiäen (Zrokmsckte, sonäern er mlik« 
Sick aufs alierwesentlickste auf äie gzml 
internationale I^age auswirken.« I 

Line neue starke Vemrteilung findet « 
Kriegspolitik der >VestmAckte auck » 
dem tteeres-bekekl >Vorosckilows. 
europäiscke Krieg, dessen Anstifter um 
kartnÄekige fortset^er Lngland uni 
frankreiok sind,kat sick«, so keikt es 
dem fleeresbefekl weiter» z>nocl» nickt!> 
einer verkeerenden feuersbrunst entfaed« 
jedocl: tun die engllsoken und kranzö^ 
soken Aggressoren» die den frieden nic» 
wollen .alles, um den Kriegsbranä zu v-V 
stärken und ikn auck auk anäere I.än<» 
auLZudeknen.« Die Sowjetregierung 6» 
gegen wirke auf alle Weize an äer Wi» 
derkerstollung des friedens mit» den äil 
VSter aller Völker wünscken.« 

Worosckilow sokliekt den lleercsbefeii 
mit der an alle ^rmeeangekörlge gencil 
teten ^ufforderuns. sick mit äem berl'it^ 
Lrreickten nickt Tukrleden zu geben, 
äern neuen Lrrungensckakten unä nciii'i 
Liegen zuzustreben. 

Intemotionale Kurke der Be» 
Ilner Mademie liir arziliche l 

Aoribildung I 
Von unserem vr. fa.«l̂ lt«rdvlter I 

Wie die x-^ka« meldet, veranstaltet ci« 
Lerliner.Akademie tür SrMcke fortbii-I 
dung vom 27. XI. bis I. XII. einen inter-I 
nationalen fortdildungskursus unter äeinl 
Ikema »Lin Ouerscknitt durck äie neu«! 
este Medizin, dargestellt von iliieiil 
Scköpkern«. Die l'atsacke, dak trotz clerl 
augenblickiicken Kriegslage ein solckell 
Kursus im Kaiserin-frieärick-flau.'^ wl 
Lerlin stattfindet und die überaus gi^obel 
^akl deutscher und ausMnäiscker (Zeleln-I 
ter» äie sick als Dozenten für äiesen 
sus ziur Verfügung gestellt kaben, 
weist, dak die Srztlicke Wissei^sckak »>^'1 
beirrt durck die politiscken Konklikic.I 
die Luropa erscküttern» emsig weitel-I 
art>eitet, und daK ikre fükrenden 
gewillt sinä, die neuen Erkenntnisse alleill 
Ärzten bekannt und damit der (Zesunci-l 
keit der Völker dienstbar Zu macken. I 

Der stellvertretende keicksgesundlieits-l 
tükrer Dr. Kurt klome wird die l'eiliieli'' 
mer begrüöen mit einem einleitenäen Vor 
trag über :!>(Zesundkeitsfükrung«. lauter 
den zaklreicken auslSndiscken Dozenten 
sprickt z.V. von Luler, Stockkolm. lider 
Lnzylne und Lrgone, Prof. Sekükkner. 
^msteräain, über die öeliSmpfung äck 
l'ropenkrankkeiten in I^iederlöndisck-Ii^^ 
dien, prok. ^aser, Oslo, über die frage 
»Wie Steden die Mediziner z:u Dar^vins 
l'keorie?«; Prof. panegrossi, I^om, refe­
riert über äie öekandlung der »Kopfgr'l^^ 
pe«, Prof. Olivecrona, Stockkolm. über 
»OekirnsckwUiste«. Von den deutscken 
Doienten seien nur die kramen Prof. Kei-

Heute spricht der Vavft 
V a t i k a n ,  9 .  I ^ o v .  f l  a v  a  s  b e r i c k t e t :  

Der III. Vater wird keute um l8 Ilkr auf 
Welle l9.84 aus ^nlak der Scklukfeier 
des kunäertjSkrigen öestandes der katko-
liscken Universität in Waskington eine 
I?edc in engliscker Lpracke kalten. 

Deutsche Warenküufe 
in Amerika 

Qle Vermittklng liegt t»ej den k̂ outralen. 
W a s k i n g t o n .  9 .  l > I o v .  W i e  a u s  

einer Statistik äer amerikaniscken pegie-
rung dervorgekt, kat Deutscklanä von 
seinen neutralen l^ackbarn Waren iin 
Werte von mekreren Millionen Dollar be-
zogen. Wäkrend Deutscklanä selbst we-
nig in den Vereinigten Staaten angekauft 
kat, war der Ankauf seitens äer k>Ieutraien 
im September viel gröker. Ini September 
1938 kauften Deutscklanä, äie dainalige 
l'kcdecdos^wakei, DÄnoni»rk» öelgien, 

ttolland, k^orwegen, Zckwe'äen und die 
Sckweiz Waren im Werte von 34.5 Mil­
lionen Dollar. Davon kaufte Deutsckland 
Waren im Werte von 12.5 Mllionen Di-
nar ein. Im September d. kaufte 
Deutsckiand allein Waren im Werte von 
600.000 Dollars, wSkrend die Linfukr 
Nack Wtteleuropa auf 33.3 Millionen 
Dollar stieg, was beilSufig den Ziffern 
des Septemlzcr 1938 gleickkommt. 

feuerksmpk !n der Wiener Nokburg. 
W i e n ,  9 .  I ^ o v e l n b e r .  I n  e i n e r  d e r  v e r -

gangenen k'läckte kam es in der ttofburg 
ZU einer aufsekenerregenden Linbrecker-
jagd, wobei auf beiden Seiten Scküsse 
geweckselt wurden, (üegen 4 ^kr frük be 
nierkte ein Wackorgan bei seil^ein Kon-
trollgang in eineiu der winkeligen Korri-
dore einen ^ann, äer eine ^aske vor 
äem Oesickt katte. ^uf den ^nrut .les 
Wackbeamten, eröffnete der Maskierte 
das feuer. äas von dein Wackebeamten 
erwidert wurde. !>lack mekrmsligvm Ku-
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ter, ?kAsj<j«nt äse kelckssesunäkeitssm-
tes, ?rok. ^äerkalÄen, Prof, von öerZ-
mann. ?rok. öutensn̂ It, Prof. l>om28k. 
Prot, ĝen piseker unä Staatsrat prol. 
Zauerdnick sensnnt. 

Der Qrunäxeäanke äes xsnren pro» 
SrsmmL ist e». äsü diejenigen fforseder» 
veictie der SrztUcken i(un8t äie neuen, 
Iieut« bescdrittenen >VeM- zevivsen k»-
Ken, selbst über ilirc Entdeckungen und 
^rkolxe berickten. 

^it r?Uckslc!it auk die Verdunkeluns 
und den dad^rck kedingten k^ilkrunss-
dienst wAkrend des Kurses sollen die 
1'eUneiimer gemeinsam in mekreren de-
nsekidarten ttotels untergedracdt verden. 
I^s jot dsker erkorderUck» d^ö die ^nmel-
düngen, die an tterrn Prof. ^ d 2 m, Kai-
5erin»?riedr>cIi-tt3U8. verlin 7. ko-
Kert-Kocii-Plat?» 2U riokten sind, bis?um 
15. XI. eingeken. 

Mar borer ^eitunz« 258 

polarkSlte w ItsIZen 
I? 0 m, 9. dlov. veber die norditaüenl-

ticken ^lpeiigebiete ist polarlcSIte kerein» 
gebrocken. discli den auL6rge>vvknvc1ien 
LckneefZlllen in der Legend von Ladore 
kst man jetzt eine Zweite ^eberrssckung 
erlebt, indem beispielsweise in 8an 8teka-
no 14 Orad unter dem (Zekrierpunkt regi-
striert vurden. 

VUtzscdlax in ein î ilitärlager 
ö u e n o s  ^ i r e s ,  9 .  ? ^ o v .  > V A l i r e n d  

^ines kektigen lZe^vitters sclilug ein Mit? 
in ein ^IlitArlsger ein, in dem Soldsten 
des 2. Xavalleriere^iments untergebrackt 
v^aren, da« in der I>lSIie von ^?ul ^snv-
verUbungen unternimmt, vre! Soldaten 
wurden auf der Stelle getötet, zaklreicke 
andere in sclivververletz^tem Zustande in 
das ^litSrliospitai eingeliefert. 

Okolersepidemle in f̂glu»ni»tsa 
k? 0 m, 9. I^ov. Liner Keldung liiesiger 

Zlätter aus 1'elieran zufolge ist in ver-
sckiedenen Distrikten von ^fgkanistan ei-
ne besorgniserregende Llioleraepidemie 
ausgebrochen. In dem St^dtcken tierat 
sind bereits?alilreicke ^enscbenleben zu 
deKlagen. Vie Lanitätsbekürden des Iran 
Iiäben strenge NalZnabmen getroffen, um 
ein Uebergreifen der L^pidemie auf dieses 
s.and ZU verllindern. 

3W Vogelnester »uk 3V0-Mlirige? Lieli«. 
Unter eine ^rt frei>villigen I^atursekut-

zes ist von den kauern des jugoslawl-
scken Ortes 1'umceviste (?) ein Lick-
bäum gestellt >vorden, der rund 3(X) ^ak-
re alt ist. In der riesigen Krone dieses 
öaumes nisten die Vögel in kellen 8cks> 
ren. ^an kat rund 300 k^ester gez^klt. die 
in jedem lakre von den Vögeln wieder 
aukgesuclit und fUr die Lrut »renoviert« 
werden. Keiner der Lauern des Ortes 
krickt nur einen ^weig von der riesigen 
Licke ab. sie geniekt als ein I^aturkeilig-
tum allgemeine Verekrung. 

Die lebeniilge k'aelrel 
in einem krause der belgiscken Stadt 

/<smur ereignete sick klirzlick ein tragi-
5cker I^nfall. ^in (ZelAkmter, der sick al-
lein in clem ttause aufkielt, wÄkrend sei-
ne ^ngekürigen ausgegangen waren, 
stickte seinen Sessel nake an den 0ken 
likran, um slcli eine pfeife an^zUnden. 
Vsbei fing der I^eknsessel k^euer. ^iif die 
Mlferufe des Oreises eilten die I^ackbarn 
kerbei Sie trafen den Ungltlcklicken als 
eine lickterlok brennende I^ackel an. ver 
OelSKmte katte sick aus dem Sessel nickt 
erkeben lcönnen und war in den k^Iammen 
l^rngekommen. 

kin iV^eistersckuk 

^n der Sternwarte zu öerlin stand ein 
!?ekrut auf >Vacke. ^Is plötzlick jemand 
oben auf der Warte ersckien unci — 
Nack der Meinung de? I^ekruten — mit 
einem Kanonenrokr in den dunklen 
I^'acktkimmei iiineinzielte. Kamen die-
sem dock bedenken. »Ick möckte blok 
bissen, wat der jetzt in de knackt sckie-
Ken will?« PIützI?ck fiel eine Sternsckinup. 
pe Iierab. I^un xmg dem biederen ^Unger 
des ^arz offenbar ein I^iclit auf, und er 
liek vor Sclireck das Qeweiir fallen 
»Vonnerwetter, der kat tatsäcklicli ge-
troffen!« 

sl^iebster«, bettelt 5ie. '»kaiin'>t cl» mir 
oin wenifix Qeld ^eben?« 

^XVie wenig?« kragte er miktrauiscii. 

Adolf Hitler: „Deutschland wird 
niemals kapitulieren!" 

Scharfe Volemn des deuMen Zteichskanzlers mtt ven en Îischkn GlazismSnnem anIäSZ ch 
der Feier des Zadresmges des Vutlche« vom s. Rovimver tS2Z 

^ ü n c k e n ,  9 .  I ^ o v .  I n  ^ U n o k e n  f a n d  
gestern abends die I^eier des ^akrestages 
des nationalsoT-iaUstiLcken putsckes vom 
9. I^ovember 1923 statt. >Vie allj^krlick. 
so versammelten siok km I-iofbrüukaus 
auck gestern die 1'eilnelimer des damali-
gen putsckes, anwesend waren aber auck 
die prominentesten Vertreter der Partei. 

der feier war auck der 5ilkrer und 
Iveickskanzlsr ^dQlk 1°! itIer aus öerlin 
gekommen und wurde er beim ^rsckeinen 
stlZrmisck begriikt. ttitler spraok zu den 
ersten KAmpfem seiner öewegulng und 
braokte zunSckst eine folge von Lrin-
nerungen au« den l'agen der parteigrlln-
dung bis keute zum Ausdruck. Sodann 
ksn, der peickskanzler aui die aktuellen 
Probleme des Krieges zu sprecken und 
sokrieb gleick Zu öeginn die Verantwor-
tung kür den Krieg England zu. Seine 
Kede bewegte er in folgenden Qedanken-
gSingen: 

»Vle Engländer erzÄkIen immer. kUr die 
k^reikeit der kleinen Völker zu kämpfen. 
>Vie sie sick diese preikeit vorstellen, be-
weist die 1'atsacke. dak sick das engli-
soke Volk von 46 Millionen sick 430 ^il-
lionen ^enscken auf einem (iebiet von 
40 Mllionen (Zuadratkllometer unterjock-
te. vle Engländer erzZklen auck gerne, 
fiir die ^bsckaffung des Krieges zu kämp­
fen. ^s wa.r auck im >VeItkrieg nickt an-
ders, und 'was dann daraus wurde, seken 
>vir alle. Sie sagen ferner, niclit gegen 
das deutsoke Volk zu kämpfen, dsnn sie 
würden gerne mit veutsckland eine I^ini-
gung treffen, wenn sie der keutigen deut-
scken I^egierung Vertrauen entgegenbrin-
gen könnten. Ick wäre demnack ebenfalls 
ZU der Erklärung bereoktigt, dak wir uns 
mit England einigen könnten, wenn wir 
seinen I^Ukrern vertrauen könnten. 

Kein Volk ist in den letzten zwei ^akr-
zennten so gemein belogen und betrogen 
worden, wie das deutscke Volk dur^'k die 
engliscken Staatsmänner, veütsckland ist 

Seiner Kolonien und seiner I^lotte beraubi 
worden, außerdem wurden dem deutscNl:.-! 
Volke I^asten aufgebürdel, die niclit n 
.iakrkunderten getilgt werden konnten. 
Lrst die national^czziaiistiscke Lewr:»U7ig. 
äie aus dem alten veutsctiland ein ns'^e^ 
l?e'ck gesckaffen. bracitte die öetiriung 
des deutscken Volkes von diesen l^ast^n 
und der Sckande. veutSckland ist wieder 
Orokmaclit geworden, vie l^ngländLr r^-
den, ikre (Grenze läge am I^kein und dani: 
wieder an der VVeicksel. Wir werden ik-
nen sckon den Weg zur 1'kemse zeigen, 
vas keutige veütsckland ist lest entsclilos 
son. Sick seinen I^ebensraum zu sickern, 
ungeacktet dessen, ob die Engländer 
sckon ikre Kultur dortkin gebrackt kaben. 
wie I.ord tialifax gestern erklärte. Ick 
muk demgegenüber sagen, dak die deut-
scke Kultur in den letzten secks lakren 
mindestens so viel geleistet kat als die 
engliscke in einem ^atirkundert. Veütsck­
land kat außerdem eine bewaffnete ^ackt 
aufgestellt, die nickts Ebenbürtiges auf 
der Welt besitzt, ttinter dieser bewakf-
neten ^ackt und dem Volke stekt eine I?e 
gierung mit ein. fanatiscken Lntscklossen-
keit. wie man sie in veütsckland vielleickt 
in ^akrkunderten nickt geseken kat. vie-
ses veütsckland kat nun keine Kriegsziele 
gegen das engliscke und französiscke 
Volk. Wenn aber die englisctien Kultur­
träger jetzt jammern und das baldige 
Kriegsende kerbeiwünscken, dann muk !k 
nen Veütsckland antworten, daK es nie­
mals nötig war, diesen Krieg zu des?in-
nen. Wir sind kest überzeugt, dal^ es Krie 
ge so lange geben wird in der Welt, bis 
die Qüter der Welt niciit gereckt verteilt 
sein werden. 

Im übrigen — fukr I-Iitler kort — liegen 
aber die OrUnde kür diesen Krieg ganz 
anderswo, vie Engländer Kassen veutsck 
land wegen seiner sozialen (Gesetzgebung 
und des sozialen ^usgleiclis, sie Kassen 
die >^bsck2ffung der sozialen Klassen, 
und zwar desKalb, weil davon auck an-

6öring über den Luftkrieg 
DLK Die Km^c!80pek^i^!0r^l:i>j 11^ 

sei? i^ove^vek. 

p o m, 9. >Iov. (^vala). stefani mel 
det: ^^assagero« bringt eine k^rklä-
rung des ^arsckalls 0 öring, die er dem 
öerliner öerickterstatter des Llattes gab. 

^uk eine ?rage, die der kericliterstatter 
im ^usamnienkang mit den I^ackrickten 
von Aufträgen der ^liierten in den i^S^ 
auf 8000 k^lugzeuge stellte, erwiderte 
Oöring. Zur ?eit bestelle diese ^enge von 
Apparaten nickt, ^an könne bezweifeln, 
dak die sie erzeugen könnten, da 
die tecliniscke t^atur der Sacke dem 
I?k)/tkmu8 der Erzeugung gewisse (Iren-
zen setze. Was die 800 amerikaniscken 
Apparate betreffe, die zur I^ieferung an 
Oroöbritannien unci I^rankreick bereit sein 
sollten, erklärte (uüring. diese Ziffer sei 
erkeblick. aber nock inuner ungenUgenci. 

^uf die f'rage, ob die deutscken k^Iug» 
zeuge auck weiterkin ikre Angriffe auf 
^inkeiten der britiscken Marine besckrän-
lcen oder sie auck auf die britiscken Kü­
sten ausdeknen wiirden. erklärte diöring. 
die Sckiffe stellten in diesem Krieg ein 
weit bedeutenderes ^iel ciar als cZas feind-
licke Oebiet. und da die Kriegfülirung 
durck niensckliclie ^mpfinciungen be-
stimmt sei, würden die ^iele der deut-
scken l^uftkakrt besckränkt bleiben, vas 
sei eine I^Iorm, die das I?eick so lange 
einlialten wercie, als sie aucli von den 
Oegnern befolgt würde. 

K e r l  i n .  9. k>^0v. (/^vaia). vas V>IV 
meldet: vie Oberste I-leeresleitung teilt 
am 8. d. mit: 

»Im Westen etwas lebkaftere Artillerie-
und k^rkundungstätigkeit. Im I^auke von 
I^uftkämpfen. ciie über cteutsclieni Oekiete 
stattfanclen. wurde ein französisclies 
I^lugzeug abgesckossen. Ebenso muteten 
drei feindiiclie f^lugzeuge bei Saarlautern 

niedergeken. In den ersten fünf l'agen 
des I^ovember wurden neun feindl.icke 
I^lugzeuge abgesciiossen. Oleickzeitig 
verlor die deutscke I.uktwaffe fünf I^lug-
zeuge, von denen zwei abge?cko5?en 
wurcien. wZkrend drei als verloren be-
tracktet werden.« 

vo arhunbe reisen nach der 
Schwei» 

îmsZecilungsversucke vom ttudson>lZa>^ 
m die /^lpenreg.onen 

In den Sckweizer ^Ipen soll im Konz-
menclen Winter ein interessanter Versuck 
unternommen werden, ^s liandelt sick 
um die ^nsiedlung von poiarliunclen in 
den ^lpengebieten. Lin Lckweizer privat-
mann kat Sick 6 Monate lang in den l^s-
liimociörfern der I^udson-öay ausgeiial-
ten und dort vorerst 6 Polarkunde ausge-
suckt. die für die /^nsiedlung in der 
Sctiweiz vorgesetien sind. 

Vie Oberkakrt mit diesen 1'ieren soll in 
den näclisten Wocken stattfinden, ^an 
kofft, dalz die polartiunde die kreise gut 
übersteken und sick an clas neue KI ma 
bald gewöknen werden. Nan wird dabei 
so vorgeben. dalZ die liere zuerst in cien 
kökeren ^lpenregionen ausgesetzt wer-
cien. um dann nack und nack auck in die 
wärmeren 1'algebiete gebraciit zu wer-
äen. 

Qelingt cier Umsiecilungsversucli, so 
könnten die polarliunäe nacl, und nacli 
ciie .Arbeiten übernelimen. die lieute nc>cli 
von den bekannten IZernliard nern gelei-
stet werden, vie 1'iere aus dein polarge-
biet weisen näinl'cli gegenüber clen IZern-
liardinern gewisse Vorzüsze aut. Sie sind 
viel leickter, weitaus zaker und wicler-

dere Völker »anzesteckt« werden könn-
ten. l^nser Kampf aber ist der Kampf zur 
Sickerung des deutscken I^ebensraumes 
gegenüber der anderen Welt. Vie ^ng-
länder waren !m letzten Weltkriege mili-
tärisck nickt clie Sieger, sie werclen es im 
zweiten Weltl<riege nock weniger sein, 
viesmal kat es ?^ngland mit einem ganz 
anderen Veütsckland zu tun, mit eineni 
Volke und einem peicke, das niemals ka-
pitulieren wirci. Ick kabe clarüker sclion 
wiederkolt gesprocken. Ick kabe alldem 
nur so viel kinzuzukUgen, dalz wir von 
nun an mit den Engländern in einer Sprg 
cke reden werclen. die sie kofsentlick ver-
steken werden. >V!r bedauern es nur, 
dak Sick aucli ^rankreick in den vienst 
der engliscken Kriegsketzer gestellt liat. 
Hs war niclit nur ein k!^rkolg cler äeutscken 
Politik, sondern auck der Vernuiift, cial^ 
es mit Sowjetrui^land zu einer Zusammen 
arbeit gekommen ist. veutscke und I^us-
sen kaben den I^errsclialten in I^ondon 
und Paris in ciiesem palle nickt den xxlei-
cken Oesallen geniackt wie im vorigen 
Weltkriege, ver deutscke Wille ist un­
beugsam unci für Veutscklancj x;jbt es 
keine Kapitulation. Wenn sie sa^en, der 
Krieg wercle clrei lal^re ilinx? daiiern, clann 
sage icli, er kann nock l^inger dauern, 
aber Veütsckland wird niemals kapitu-
lieren. .-l^ls mir erlvlärt wurcle. ^nglancl 
bereite sick nuf einen dreij^kric;e?i Krie? 
vor, gab ick (^eneralkelclmiirsciiall (^ö-
ring cien Auftrag, alle Vorbereitun­
gen für einen fiinkiäkrigen Krieg 7U 
treffen. /Vber nickt desKalb, weil 
etwa jem^ils geglaubt liätte. der Ki-ieg 
werde fünf ^akre dauern. Stendern des-
k.ilb, weil ick auck in fünf laliren nie-
inals lianitnlieren werde. Wir werclen 
scklo.^ I-litlc^ seine pede — diesen ^err-
sckaften nock ze's?en. was die Kraft ei­
nes k^>^-/^^?llionen-Volkes unter I^ükruns? 
eines Willens und einer (^lemeinscliaft al-
les ZU leisten imstande i^t!« 

^uQerc^em sinken sie infolge ilires leicli-
teren Körpergewicktes nickit so leiclit i» 
den Scknee ein. 

vie Lernkardinerliunde sind durck ikre 
standskäk'ger und l^alten jede Kälte aus. 
pettungstaten in cler ganzen Welt be-
kannt geworden. Vie ^önclie vom St. 
öernliard bilcjeten die 1'iere auf das sorg-
fältigste aus und dressierten sie beson-
ders für den peUungsdienst. ver belcann-
teste unter den Lerntiarä nern ist wolil 
der l-Iund öarr)^, der keute ausgestoplt im 
I^aturgescli'clitlicken Museum in Lern zu 
seken ist. Lr rettete seiner ^eii ein ver-
unglücktes K'nd in einer Weise, die in 
der ganzen Welt Erstaunen und kewun-
derung kervorrief. Vas Kind lag lialb er-
froren in einer pelsenl<luft. als es von 
Karrv aukgefuncien wurde. Vas ?ier be­
deckte se'nen Scliützling mit se'ncm war-
nien Körper unci beleckte die I-Iände uncZ 
das OeS'clit so lanfiie, bis clas Kmc! seine 
Lesinnung wieder erlangt katte. Vann 
ricktete karr>^ es auf unä scliob s'cli so 
gesck'ckt darunter, dal^ es sicli im I^ell 
seines pückens festl,alten konnte. Larrv 
braclite auf d ese Weise das Kinä in das 
näckste I-iosp^z. 

Larry geliorte übrigens nock nickt zu 
der (Gattung der kernkardinerliunde. ^r 
war eine Vogge. ^vie sie bis zum ^akre 
lW im Kloster gelialten wurden, vsmals 
g ngen IN einem furcktbaren Sckneesturm 
die meisten l^uncje zu dirunde. .-"^ls l^rsatz 
wurclen keine voggen mekr sondern s^en-
funcilZncler in den pettuns^sd'enst einc>e-
'^tel^t Im l.aufe der ^akrzelinte gelang es 
^en /^Wnclien durck erfotgre'clie Kreu7un. 
l?en die lieut gen pernk?,rct ner ?u 7Ücli 
ten. Sie sincj so glilnzencl er?c)?<'n. dal^ 
sie sofort auslaufen, wenn sie e nen /^en-
seilen wittern. 

^an mulZ abwarten, w e das ^xperi-
ment der ^ns edlnng von Polarkunden 
sicli auswirkt, viese treuen v ener dei 
üskimos l<önnen selir vielseit g verwancl: 
werden. S c sind lagd-. Sckutz-. XVacli^ 
und ?ugliuncie. der Verguck 

» 



Kummer 2M 

Sev. so jst vorxeseden. vettere Pols/, 
üoncje m öen Lckvej^es ^Ipen 2n?usie-
cjelv. 

Sußbodmftaub trabte 
Sreskofarbm 

/«Isis sU« LasiWls virä überdott uml 
venedSaert. 

lo ä«? dei-vkmten Vssilllca von ^sisi 
xesenvSsti^ umkai^s^eied« unlZ 

zekvieilAe Lmeuei^nsssrdelten vosZ^e-
nommen. v!e Kircke ist vor allem äurcd 
äie vllnäerdsren 5reslcoxemäl6e vo:, LI-
madue. meinen rSmizckvn (Zeküken uncj 
von Lcklllern (üottos deksnnt. Diese ksr-
denprÄcktig^en (!emAI<ZQ sc!imllclcen 6ie 
^ircke uncl 6?e XreuzAänß^e 6eL Klosters, 
m cZessen K5>pt2 äer l-eickinam des kel-
lisen von Assisi rul,t. 

Im I^uie äor ^aki^eknte Iiaden 6ie I^re5 
I«n äurok feucktiAlieit uncZ 8taub sekr 
LseUtten. Lie sollen nun von Lsoliv^^tSn» 
äigen gereinlßt unä 2U5sebessel't ver<!ell. 
Vs^u ist vor 2llem nötiß, äie Oip^ssckickt, 
suk äie clie k^resken sukAetrazen vuräen. 

erneusrn. Das ist viellelckt äie sclivie 
rlxste ^ufgade, äie einem I^enovator xe-
5t!ellt ^eroen leann. äs cke freskenkarben 
mit 6er Kslicsekiclit eine ke8te unlSsllckie 
Verbinäunx ein^el^sn. ?V^sn muö also de! 
äei- ksnovierunA 6ie äilöerste (ZlpLsckiclit 
unÄNZetastet lassen unä cjie äsliinter lie» 
Senäe susbessern unä ersetzen. 

öesonÄersn 8eli26en dalzen 6le I^reslcen 
<!u7ck clen Ltsub genommen, äer vom I^uö 
docZen 7ur Decke sukteixt. Die Xlreke ist 
nSmlicd seit slter6 liei' mit ^ieZelsteinen 
susxelext. >Venn öe^ucker ijl?er äen Ko­
sjen klnxelien, so bröckeln kleine un6 
Klein5te 1'eile sd unZ >virdeln als Ltaud 
äuick den Kirckenraum. ln ^ukunkt will 
NV2N einer weiteren Verstaubung cler k'res 
Ken vorbeugen. Der xan^e I^ukboclen 6er 
Xirclie soll neu ausAele^ werden. Va-
Mr w^lte man Lteine vom kerZ Lubasio» 
die wokl die slelcke I^ardtönung aufwel. 
sen» A.ber viel fester öind als die Kiesel­
steine. Die Arbeiten werden vorausslckt» 
liok metirere ^onat« m ^nspruc^ nell-

Maribor, Donnerstag, den s. November 

Ortsgruppe Marlbor des 
SchwSbifcvbeutschen Kultur­

bundes 
OLK DM VLL^IALVi 

ôäs kür alle. 
Das >sovembers,ett von vLezsvrs AE«Ie 

Kr ^Ue« drinxt viele seküne un<! prakti-
scke Vorlaxen ^u-m diacliarbeiten kür die 
xldstseknei^ernde I^rau. Der bunte I^ar-
bendruck xibt ein an-sckauliclies kild von 
der >Virkun8 der Modelle. Die schlickten, 
elexanten l^acbmittaxskleider lassen Sick 
durck neuartige vandxamituren immer 
vieder verwandeln. Die neuen >Vinter-
Mäntel mit und okne pelzsckmuck Selxen 
die Nack unten leielzt xlocklx auskallsnde 
>Veite. Die einkselien Klei<Zei' kvr Veruk 
und ttaus l^sben Zcknlttkonnen. die kür 
6!e ?uss.mmenstelluin8 von ?veierlel 8tott 
Sonstig sind und dalier zuZleied aucb 
I>?2ucbb2re VorscklSze ?um l^mSndern er-
Lieben. Vveondere öerveksicl^tixuniS fin-
den die Kleider Mr stärkere Damen. In 
bunten warben leucliten die ^Sntelcken 
und Kleider Mr unsere Kin<jer. Die Vor-

(isstern fand in dem würdig sescl^müek 
ten Oambrinusssale, der die sroSe ^alil 
an ersckienenen ^itxliedern und (Zästen 
niclit fassen konnte, die cles Ort»-
saSsewlSses Alsridor «Iv» Sckvüdised-
äeutsedea Kulturbuode» »tstt. Um 20 Ulir 
IS eröffnete Senior öaron ̂ oliann un-
t e r  d e m  ö e i s i t z  d e r  t t e r r e n  L e r n k a r d  
^6olf und KlinAberg ^osek die Ver­
sammlung. I^kackdem er die Anwesenden 
vZe auck den Vertreter der öeliörde de. 
SrLKt liatte, entledigte er siel: eines ^uk-
trsZes der >Iovisader Zentrale, indem er 
die Arbeit des Kulturbundes Kur? umrik. 

Die im ^akre I93Z durok die Auflösung 
der alten Ortsgruppe unterbroLkene Kul-
turarbeit soll den veränderten VerliAltnis-
sen angemessen in einem neuen Sinne wie 
der aufgenommen werden. Das >Vesen 
dieser Arbeit soll nicl?t so selir in ^in^el-
leistungen ^um Ausdruck kommen, viel-
mel?r muk der Kulturbund die vorliande-
nen ^nsÄtze natllrlick gewordener Volk-
Kultur weiter pflegen. Die Kulwrarbeit 
soll den Deutscken wieder 2U sicl^ selbst 
verlielfen, dak sie mit il^rer ^rt und itiren 
volklicl^en >Verten ?u Staat und A/^ekrlleits 
Volk in ein positives VerliMtnis kommen. 
Die Oenetimigung der Ortsgruppe feierte 
der kedner als einen klugen ^kt 6er ve-
l^Srde, der zur I^ntspannung und vskrie-
dung in dieser entsclieidenden ^elt viel 
beitragen wird. Deutsckerseits soll kicli 
der Dank kür das Entgegenkommen in der 
l'reue ?um Staate uncl in der aukriclitigen 
l-oyalitSt dem ^ekrl^eltsvolke gegenllber 
auswirken. 

^nscl?liekend wurde der kolgende, von 
f-Ierrn Dr. Oo^ani vorgescklagene 
OrtsausscbuL einstimmig gewalilt: 

Obmann: Klingberg ^osek, Lankbe­
amter. — Obmannstellvertreter: Qirst-
maz^k?ran?, I-andwlrt. — Scbrlktwarte: 
ksumgartner Lgon, Privatbeamter, 

ol? er I^udolk, Kaumeister. — SZokel-

scl^lAge. aus kleinem Stokkresten modisclie 
ttiZtoken und Kappen herzustellen, werben 
viele ffrauen beg^Sen. So ist das »ekt ein 
unentbekrilclier Ratge-lxr der sellzstLeknel-
dernden frau. 

?ar —.80 kann das ttekt von jeder 
Luokliandlitng oder direkt vom Verlag 
Otto vever. I^p?ig, beiogen werden. 

w^te: Dr. vuöar Lduard, keclitsanwalt, 
I-ininger Alexander, Kaufmann. 
lieclinungsprllker: Läumel Lrwin, ?rj. 
vatbeamter. Lgger Ulbert. ^al,nteckni-
ker. — öelsit^er: ^nratker ?eter, 
Sctiul^mackermeister, Dr. Qalle Qerliard 
^r?t, I^euwirtk fran?, Arbeiter, k o-
cI? e! ttsns» l'iscklermeister, >V e i K 
^Äx. Kupkersckimled. ^clt Ferdinand, 
ttilksarbeiter, V/ erbnigg Oskar, A^aga 
?ineur. 

Der neugewÄ!,Ite Obmann, tterr Kling 
der^ llbernakm nunmebr den Vorsit?. 
kr dankte Senior Laron kür seine Ze-
grilöungsporte. Im I^amen des ^ussclius» 
ses verspracl? er alles daran ?u setzen, um 
die nun derantretenden vielkÄltigen ^uk-
gaben erkllllen, wobei er detonte, dak 
alle künftige Arbeit unter dem I^eitwort: 
» 1 ' r e u  d e m  S t a a t e ,  t r e u  u n -
serem Volke«?u gesclioken l:abe. 
Oleickzeitig riclitete er einen warmen ^p-
pell an die Mitglieder, alle ibre geistigen 
und materiellen KrZfte in den Dienst des 
Vereines ?u stellen, ^n den I'Ierrn Lanus 
des Draubanats wurde der Dank fiir die 
Oenekmigung der Ort5gruppL mit einer 
c^rgebenlieitserklSrung telegrapl,iseli abee 
stattet, 

Zur Beachtung! 
Die. p. Inserenten werden liökliokst 

ersuolit, sowolil die kleinen als auci, die 
groSen Anzeigen kiir die kommen<1e Somi-
tagsnummer »obalij sls mögllel,, »pSte-
steil« jedoek ssreitsg bis 18 vlir in der 
Verwaitling ab2Ugel)en. 

5sm8tsg werden nur in ärluLkeacien 
fSvvn grölZere n̂roigHn üderoommen, 
wÄl^rend icleioe ^azÄgen, welclie am 
Ssmstsg sukgvgebea werden, erst in der 
tilgenden ^oelie ̂ ur Verökkentlicliung ge-
langen können, n̂ den iidrlgen 1'agea 
werden die ^n^eigen dis 9 I^kr kilr die 
nackmittags ersokeinende Plummer auk-
genommen. 

Die VervattunLk 
ä<r ^»^ai'ibottr ^iwag«. 

m. «lem <ZerIedts«Uea»te. ?um 
StaatsanvvaitsLUbstituten in ^aribor wur-
de der ve?!rksgeriel,tsriol^ter Vladimir 
?unLud su^ Sloven?ka Kistrica er­

nannt. — Der (lericlltLkanzleideamte des 
Krei^erlekte« in ^aribor lV^ieliael V !-
soLnik wurde in den Kul^estand ver-
setzt. 

m. In kogaKka Slatins ist lieute die tto» 
teliers- und l^ealitStenbesit^ersgattin ?rau 
I^osi 0 gri ̂  ek gestorben, friede ilirer 
^scliel Oer scl^wergetrokkenen k^amilie un 
ser innigstes öeileid! 

m. ^UL <tem valmckHnst. Der Lal^nkon-
trollor 1-eopold Zeguia wurde von Dol-
nja I^ndava naol^ ?onikva versetzt. 

m. KesItrweelKsel. In den letzten 1'sgen 
kerrsckte am KealitStenmarkt in ^aribor 
grüöere I-ebliaktigkeit. So erwarben der 
Kaufmann losek l'scl^arre von ?rau Karo-
Une paternoli das ttaus Qosposka ul. 17 
be?w. SlomSkov trg um 745.lX)0 Dinar, 
kerner die private Olga 8ci^mut?er aus 
poZega vom öesitzer fran? ?ra.ncekoviL 
das Haus in der ^etelkova ul. 24 um 
200.000 Dinar, die private Olga ^ravlag 
von Kurt >Volkenstcin das I-Iaus in der 
Kosarjeva ul. 38 um 290.000 Dinar» der 
Zuckerbäcker k^manuel Ilicl: von der ke-
sitierin Franziska (^repinko das ttaus in 
der (ZregorLiöeva ul. 7 um 170.000 Dinar, 
die Stadtgemeinde vom Vesit^er ^lois 
fajdiga das liaus in der Lvetii^na ul. 30 
um 89.400 Dinar, und die Kaufmanns-
gattin Amalie Kvas von der kesitzeriii 
'I'keresia Lvikel das ttaus in der ^in^ 
spielerjeva ul. 20 um 60.000 Dinar. ^uLer 
dem weckselten aucli einige Lauparzellen 
den Lesitzer. 

m. vestordea ist in preista^t in Ober-
österreicl^ der dort im I^uliestande leben-
de (Zz^^^mnasialdirektor Dr. k^ran? K i e'd l 
im .^lter von 77 ^alvren. Der Verstorbene 
leitete bis zum l^msturze das (Z^mnasiuni 
in Koöevje. 

m. borgen, I^rettsg den l0. d. findet die 
^ieliung der zweiten Klasse der laufenden 
Lpielrunde der Staatsklassenlotterie statt 
und es ist datier sclion liöci^ste ?eit. da^ 
kiZr Sorge ZU tragen, dak man in den Le-
sitz eines Klassenloses gelangt, das un-
ter Umständen fUrs ganze lieben von ent 
sclieidender Kedeutung sein kann. In un-
serer Oliicksstelle und ttauptkoilektur 
öankgesci^^ft L e z j a k, /^aribor, Oospo 
ska ul. 25, liegen nocii etlicke I^ose aul 
und die p. 1'. Interessenten werden des-
Iialb eingeladen, nocli in den lieutigeiz 
^aclimittagsstunden oder morgen, freitag 
in den ersten Vormittagsstunden den 
(iriff nacli dem (ZlUck ?u maclien! 

m. Verscdeuckter Lindrseber. In den 
gestrigen A^orgenstunden versucl^te ein 
unbekannter 1'Zter die Kanzleir^ume des 
I^eclitsanwaltes Dr. IIojnik in der ^le-
ksandrova cesta 20 zu erbreclien. Der l'A 

Der Geburtstagswunsch 
Von 8tr̂  xv Lvleadorg. 

^gatdcb OedurtLwg stand bevor. I^ür 
vlriek. /^gatlies ^ann. war d^es ein ^nlav 
Lu K^rgnissSN. ^edes ^akr von neuem 
verurssclite ilim die frage, v^as sclienke 
l-cli ^gatlie, 'womit bereite ic.li lkr die 
grvkte freude, wie kann lcli ilirvm auver-
gewölinlick guten Oe?ckm2c!k am gerecb-
testen werden, schweres Kopkzekizrecken. 

»«Künntest 6u lnir niclit sagen, liebe 
/^atke. was ungefälir du dir wUnscllst; 
willst du mir niclit sozusagen einen.Klei-
nen fingerzeix? geizen?« bat Ulrick in sei-
ner grvkten l^ot. 

^g3tbe war gerülirt. vDu denkst wirk-
Zicli sclion an meinen Oeburtstag. obwoli! 
vns nocii eine >Voc:l>e davon trennt?« 

Ulrick nickte, »^lso, bitte, ^gatile?« 

>Icil will dir niclit nur einen Fingerzeig 
geben<^, iÄciielte ^gatke veriieikungsvoll. 
ssorislf'pn dir meinen >Vunscli ganz genau 
bezeiodosn.^ 

^^usgeieicknet!« strahlte l^ricd. :!>Ick 
bin neugierig, kpricl?, ^gatl:e!« 

-^gatke rückte ganz nake zu ikren 
^ann: nalrm zSrtlick seine I^and. 

>I^ieiber Ulrioli, Iiast du einen einÄgen 
^bend ftir mick ^it?« 

»>Vas keikt das?« kragte Dlrick ein 
wenig verwirrt, »«findest clu, daK ick ZU-
viel auLgske?« 

»>^Das niciit!« erwiderte ^gatke besÄnk-
tigend. :dlck meine nur, du sollst niokt nur 
ZU ttause bleiben, sondern mir ganz allein 
au<:k diesen >^bond sclienkenl Verstekst 
du, diesen ganzen ^benU nur iÄr Mick 
allein da sein, weder lesen nock sckrei-
bon oder I^adio kijren nock sonst etwas 
tun, das deine /^ukmerksanikeit von inir 
ablenken könnte!« 

Ulriek scliüttelte verwundert den Kopf 
und bl^iolcte dann nackdenklick vor sicli 
liin. »Offengestai^cien. liebe ^gatlie, die­
ser >VWi«cii i^berrasckt nucli. ./^ber ick 

werde ikn dir sellbstverstSnälick gern er-
küllen.« 

^Und wann» I.le.ber?<? 
»Den ^d^en-d darkst dock du wäklen, 

^gatdel« 
»borgen sokon?« 
z»Ist das nickt ein wenig zu krük kilr 

deinen Oeburtstag?« ^ 
»Keineskalls! ^e krüker, um so besser!« 
»^lso gut. dann morgen!« niekte vlrick 

zukrled^n. 
»>.!Viorgen abend!« straklto ^gatke und 

dankte lkrem ^ann mit einem KuK. 
ck 

^tteute abend komme ick nickt in den 
Kluib«, erklärte Ulrick seinen^ freund. 

»>Va8 ist gesckeken? Dock nickts vc-
den'klickes?« 

^>Vie man es nimmt«, meinte Ulrick. 
»jedenfalls interessiert es miok, was du 
da?u sagein wtirdest, wenn sick deine 
frau als Oeb-ul^stagsgesekenk von clir 
einmal weiter nickts anderes wllnscken 
wlirde. als dak du einen ^bond i?ei ikr zu 
liause bleibst?« 

:i.Unmögliek!« staunte der freund, 
»^gatke, deine frau, wünsckt slck das 
von dir? >Vie konnte sie nur darauf kom-
men?c 

»^gatke ist eben eine gan?: besonders 
frau, und besondere frauen kaben na-
tiirück auLergewvknIicke VVUnscke!« er-
klärte Ulriek stolz. :>Und aukerdem, ab-
geseken davon, dak dies wi^rklick einmal 
ein origineller Oeb^urt^tagswunsck ist. 
zeigt er dock auck sekt klar, 6ak ^gatke 
immer noek in miek verliebt ist wie am 
ersten l'ag, ikre grvkte freude. ikr grök-
tes Ollick darin liegen» wenn ick um sie 
bin!« 

Und llliriok kam an diesem 1'ag krük-
zeitiger als sonst nack ttause. 

dkaok dem Abendessen bedan'kte sick 
^gatke nock einmal dafUr, daK Ulrick 
ikrer Litte so viel Verständnis entgeg«»»-
gebrackt katte. 

?>>Veikt du, I,ieblin8«, sagte sie, w3k-
rend sie Ulrick an den 1'isek klikrte, auk 
dem eine ^enge Kataloge und Prospekte 
aller mÖglicken >VarenkSuser aukgestapel! 
lagen. Z»okne deine frage, was ick mir 
wUnsckte. kätte ick es dock gar niemai» 
gewagt, dick zu bitten, eigens meine» 
(Zoburtstages wegen einen ganzen /^bend 
lang ZU ttause zu bleiben. >^ber so kön^ 
nen wir nun wirklick in vollkommenet 
kulie und mit aller OrUndlickkeit meine 
(Zesckenke aussucken.« 



äen ll). k^ovemdrs IS39 
s Maiiborer ?eitunL< 258 

llm loo oov Dinar Juwelen 
verschwunden 

kivsiPmsses vLkscti^vmoei^ eidirs ^vs vei^ rl.^« eu^e5 
n^vses vei? ^vi?eicLv>^ vuc^. 

hei'» 6er dereltk 6̂ 8 LcdloK sufxenssen 
datte, muöte ^er verscdeuckt xvorcjen 
s«in» cla er äas ?v?elte 8ckloS undLi-Udtt 
hieS. 

m. «lem SeliulcUenste. ver l^krer 
vn<1 pääasoMscke Lckrittsteller M1o8 l̂ e 
6 inek vurcle nack Seosr̂ Ä sn äie kö-
Kere pSäsLogiseks 8ckule vorsetzt, vo er 
einen 8ckulin5pektc>rkurs adsolviei'en 
>vir6. 

m. ln ller VolksaaiversitÄt in 8tu«ievcl 
spr?cw keute. vonnorstae. um 19 Ukr äie 
^'rosti-scke Zekri5t5tetterm ?r2U /V^^ra 
^ 2 tQLec Wer clss I^eden äer l.3n6frau. 

m. 1'»suo8 6er SelmÄtZermeiAter. Die 
^«riborer Lckneickennnun'x derust kUr 
8c>nnt28, äen 12. 6. 9 vormittags !n 
6as (!25tk2us xoläenen in cisr 
Vetrinjska ulics eine VersammlunA ein, 
ln äer aktuelle Ltsnclesfragen äurcdbera-
ten werben 8c>1len. 

vlo frsi^. fvllvrvellr Stuäooe! sM 
delcannt. öalZ auk allLen:eine5 Verlzmsen 

famiNenabsnä am öamstax. 
äen 11. 6. im Saale äe5 XVeliräepots 
vieäerkoit xvirä. ?u Qunsten äor >Vedr 
vlrä tierr LveneaN einlee vollkoiu-
men neue okkulte Experimente lum Ve-
z^ien eeden. 

m. 8pen«te. I^iir clie 2rmc lnvsliäenfZmi 
^ie bpenäete L!. 20 Vinar. Oanli! 

m. ^Scktlicder vrsacl sn cler Stacltperi-
pderle. In äer I^ssipna ulica dracli Iieute 
balä nscl? ^ltternaclit im XVirtscksktsod-
jekt ries kesit^ers Kaspar >1 o m e r ein 
feuer 3us, äas eine ^eitl^ng äie gsniie 
I^ackdarsckakt decirolite. lnfoixe äes >V38 
sermanKels mukte clss Wasser mit ^anks 
tierdeixescliaslt ^eräen, >vc>rAUk man die 
lieksdr r^scli bannen konnte. 

m. Wieder clrei k̂ skrräcler xestoklen. Im 
!.auke cles gestrigen "I'Zges wurden wie-
äerum ärei ?>lirrääer gestolileii. vie Ver-
WsttrÄger sinci äer LÄclcerlekrlinL I^ran? 
8tHpene, äer LelineiäerZekilfe ^nton vo-
miter unä cler Ltrafliausgusseker ^lisek 
s^elser. 

ni. Wetterbe-nekt voin 9. ä. 9 Ukr: 
1'emiperatur 6.4 Oraä, I-uktfeuclitigkeit 

ösrometerstctnä 741.0. Winästill. 
l'cmperaturMZXlMUin gestern 8.2, l'em-
peratürminimum deute 4.7 (Iraä. 

ln. /̂ ekrvre 8onäersut<)bu8se weiäen 
am Lonntag, äen 12. ä. anlaklicli äer Lr-
ökknung äer neuen kergliütte äes Lokol 
am Vackern abgefertigt vveräen. vie Ab­
fahrt crkolgt um 8 t^iir vonl 1'rg Lvoboäe. 
^nmell^ungen beim »putliil<«. 

5ê le 
Varkplatz Mr Fahrräder 

Iip. LeIj e, im >iovember. 

Wenn bisker vom ?arl<en äie keäe 
>v2r, äann äaekte man nur an äen Krakt-
verkekr. Daneben ist kast ganz iiberseken 
>v0räen, äaL äie ^a!i1 äer fakrrääer um 
ein Vielkacties grööer ist als äie ^akl äer 
Kraktfslir^euge. ^ber kat sckon einmal 
jemanä an 5atirraä-?arkplÄt?e geäackt? 
In Lelje ist äer Kaäfakrer äarauk ange-
wiesen, äak er sein fat^r^eug an ttaus-
wänäen» öoräscliweNen. IV^asten unä 
8ckaukenstern aufstellt. Solclie k^Ääer fal­
len leicl^t um, weräen äann bescliÄäigt 
unä gefäliräen auLeräein äen Verlcelir. Ls 
Negt äalier lm allgemeinen öffentlielien 
Interesse, wenn an äen 8ammelpunlcten 
äes l^aäverliel^rs — unä äaiu gelivrt last 
jeäe Ltrake äer Staät — Linstellmöglicli-
lceiten fUr falirrüäer gescliafken weräen, 
äie sauber, praktiscli unä zugleicli im 
)vul^eren gekSIlig sinä. 

In vielen 8tSäten äes ^uslanäes, na-
mentlicd im Veutsclien keict,e, wc> es eine 
I^eiclisgemeinscdaft fUr kaäwegebau gibt, 
liat man bereits äie Verstellung von 
?2lirraä-parlrplatten aus Leton erfolg-
reicti äurcligeklllirt. äie in form unä ^a-
terial?usammenset?ung allen /^nsprUel^en 
gereclit weräen. Diese k^alirraä-platte ist 
eine Letonplatte von 60 mal 30 Centime-
ter (ZrunäflÄclie unä 10 ZIentimeter 8tZr-
1<e. 8!e d>esit?t eine äiagonale. muläen-
förmige Vertiefung, in äie äas k^alirraä 
mit äem Voräer- oäer l^interraä liinein-
geselioben wirä. Die ^uläe ist nacli 
pral<tisclien Versucliungen so ausgebil-
äet. äak ^alirrSäer mit verscli'eäenen 
l?eifenprofilen äarin festen Ztanä liaben. 
Die platten können auk 8tralZen unä ?lSt-

Die ^ariborer Kriminalpolizei ist kie-
berkakt äabei, einen sensationellen ^uwe-
lenäivbstalü ?u klären. (Zestern abenäs 
eliseliien völlig nieäergeselimettert äer 
ttanäelsvertreter Llavko I^us bei äer 
Polizei unä gab an. äak ilm? ein Kölker 
mit naÄSZiu 600 I_Iliren unä verscliieäenen 
LelimuokgegenstÄnäen iin (üesamtwerte 
von über l00.000 Dinar aus einem ttaus-
flur in äer ^uräiöeva ulica ablianäen ge-
ko-mmen sei. I?us liatte äen Kokker mit 

Wegen äer Regengüsse äer letzten l'a-
ge ist aucli äie ^ur stark angesckwollen, 
äocli smä, äa siel, äer ttimmel zu Leginn 
äer laufenäen Woclie aukgekoitert Iiatte, 
inzwlsclien äie fluten selion beäeutenä 
zuriickgegangen. Die^istag kel:rte äer Le 
sitzer ^lois Lorlco aus Logetinci mit 
einer seliweren fulire ^el,l aus äer ^üli-
le in Ltaliovci zurück unä mul^te äie ^ur 
mit äer fAlire übersetzen. Der mit zwei 
pferäen bespannte seliwere Wagen wur-
äe auf äie l-lolzfälire gebracl^t. äie nun 
äas gegenüberliegenäe Ufer zu erreiclien 
suclite. 

f^inige /Vleter voin Uker entfernt. Iconnte 
äas Seil, mit cZem äie fälire an äas I.e>t-

zen, an ttauswanäen, in äen 1'rennungs-
streifen zwisel^en Kürgersteig unä falir-
balin, in ?r0menaäen unä auf gewölinli-
clien Parkplätzen eingebaut weräen. Vor 
alleni kommen äiese parkplatten-^nlagen 
in frage vor ökfentliclien (Zebäuäen, in 
Innenliöfeii. auf Lport- unä !)plelplätzen, 
in freibÄäern, an Versammlungs- unä 
^rktpIAtzen. Die platten liaben auLer-
äeni äen Vorzug, äak sie aucli bei knapp 
sten pauniverkältnissen eingebaut wer­
äen können. Lesonäers ^inä sie zur ^us-
nutzung von toten Winkeln an (Zebäuäen, 
auf !>ttal^en unä pl^t?en geeignet, .^u-
lieräeni stören sie in keiner Welse äas 
öilä äer Ltraken unä Plätze. 

Lin solcller »Parkplatz für äas I?aä« 
ist in Celje vor allem auf clem I^aupt-
platz selir vonnöten, clenn zur ^eit äer 
^arktstunäen müssen ctort viele frauen» 
äie aukerliaib äer inneren d>taät wolinen 
unä äalier auf falirrääern äen Bauern­
markt besuclien, ikre falirrÄäer von 
8tanä ZU Stanä, von Korti zu Korb neben 
sicli l^erscliieben. was natürlicli bei äen 
falirraälosen ^lark'tbesuckern. äie im 
^arktgeärSnge von solcben kääern be-
sckmutzt unä gestoken weräen. groken 
Î nwillen liervorrukt. Die Iiiesige 8t2ät-
gemelnäe würäe sicli mit äer ^rrlcl^tung 
von moäernen paä-parkfläclien zweikel-
los ein grokes Verdienst erwerben. Wir 
stellen ilir mit weiteren .Aufklärungen 
gerne zur Verfügung. 

c. lSestattung. Der ^aseliinist i. I?. .V^ar 
tin KropiL aus pecovnik bei delje wur 
äe am ^ittwocli naclimittags im Ltääti-
sclien frieäliok in äas Orab gesenkt. V^er-
wanäte unä bekannte beteiligten sicli an 
äer l'rauerfeier. klumen beäeckten äen 
8arg unä äie puliestätte cles geaclNeten 
Cannes, äer ein .^Xlter von 61 laliren er-
reiclite. 

c. Mn ^ngabesekwimller. ^in arbeits-
loser ttilksarbeiter brauclite (Zelä, unä 
niclit nur äie I.iebe. sonäern aucli äie I^ot 
maclit erkinäeriseli. ^r äaclite sicli ein 
Kalb, äas ZU verkaufen wäre, wenn man 
eln solclies liätte. aber was nielit ist. kann 
aucli weräen, unä sci ging er in melireren 
Orten äes Lanntale? von einem flelscli-
liauer zuni anäeren unä Kot ein Kalb 2Um 
Kaufe an, äas gar niclit vorlianäeri war, 
unä er liatte Qlück. Lr war lialt einmal 
Lauer oline l^ok mit eineui Kalt> im Kopf 
unä für äieses Kalb braelite er d>ei einigen 
Lanntaler fleiscliliauern als .Angabe für 
clen Verkauf äie ganz stattllcl^e Sunime 
von 1000 Dinar zusammen. f!ine Kcllneri.n 
prellte um 120 Dinar unä eine Wirts­

äen wertvollen Pretiosen im betretfen'äen 
ttausflur zurückgelassen unä ein nalies 
Ukrmacliergescliäst aukgesuctit. .^ls er 
zurüokkam, war äer Koffer spurlos ver-
sekwunäen. Die Polizei entsanäte sofort 
ilire Organe, äyl.'li blieben alle k^acll-
korscliungen nacli äem verscliwunäenen 
Lcliatz bislier erfolglos. l?us ist Vertreter 
äer ^uwelierkil'ma l^eönik in Lelje, äessen 
Eigentum aucli äie Juwelen waren. 

seil äurcli eine I?olle gebunäen war, äem 
anstejgenäen Druck äer liocligelienäen 
fluten niclit melir stanälialten unä rilZ. 
Die Strömung rik äie fälire mit sicli. Le-
äenklicli scliwankte äas Wasserfalirzeug 
mit äer scliweren l^ast auf äen wilä 
scliäumeiiäen Wogen, äocli gelang es äer 
Besatzung mit .Anspannung aller Kräfte, 
äie fälire im (Zleicligewiclit zu Italien. 
Das falirzeug wuräe bis Vucja vas ge-
trieben unä blieb sclilieklicli in einer Klei 
nen öuelit liängen. I^erdeigeeilte IZauern 
siclierten äie fälire, social^ äas (Zespann 
unä äie Kesatzung äas I^ker erlviclien 
konnten, oline Scliaäen zu nelimen. 

päcliterin uni 80 Dina-r. Der Lursclie ist 
flüclitig unä wirä gesuclit. Vis zu seiner 
^ufgrejfung seien aber fleiscliliauer unä 
W.rte vor äem Ketrüger gewarnt. 

e. (Zlück im Unglück. Oestern (.V^itt-
wocli) abenä fiel in Celje wieäer starker 
I^ebel ein — unä äie öalinübergänge sinä 
nocli immer niclit gesicliert! Der (Iliauf-
feur Kunei in Lelje fulir gegen l8 I^lir 
äurcli äie lpavicgasse unä wuräe auf äer 
unijbersielitliclien unä vernebelteii li^isen-
balinilbersetzung von eineni -»taäteinwärts 
falirenäen I^astenzug erlakt uncl etwa 200 
^eter weit von äer l^okomotive nntge-
sclileppt. t^rst bei äer /^ökeltisclilerei Ve-
livvar kam äer ^ug zuni Stelien. Der Kraft 
wagen war vollliomnien zertrülnniert. 
I^err Kunej. äeii man au^ äen l'rümmern 
zog, erlitt wie äurcli ein XVlmäer nur leicli 
tere Verletzungen. Unsere Warnung: ?l-
cliert äie s<? gefalirlictisn Valinübergange 
in Lei je! 

* für >v<)klbele!bte, muskelkraktige per» 
sonea. bei denen allerlei kescliweräen äer 
sUzureickIieken VoUblütigkeit vorlIsnäen 
slncl, ist eine melirwöclilge 1'rinkkur mit 
äem natürüclien »fran7.-^08ek«-lZ!tterwa»-
ser vortrefflicli geeignet. Lolclie freute kvn 
nen äie Entfettungskur mit äem fran?» 
losek-Wasser — unter /^ufsiclit ilires ^rz-
tes — aucli zuliause clurcliküliren. l^eg. 
8. br. 30.474.35. 

p. Viebmarkt. .Xuk äen I? inäer -
ln arkt am 7. ä. wuräen aufgetrieben 
126 Oclisen. 331 Külie, 21 Ztiere, 27 ^ung-
ocliÄen, 86 Kalkinnen, 2 Kälber, 164 pfer-
äe unä 8 folilen, zusammen 773 8tück, 
wovon 2Z0 verkauft wuräen. ö^s kosteten: 
Dclisen 3—4.25. Külie 2—4. Liiere 3.30— 
3.60. ^ungoclisen 3.25—3.75, Kaldinnen 
3—4 Dinar pro Kilogramni l^ebenäge-
wiclit, pferäe 500—5700 Din pro Stück. 
— ^uk äeni tagsäarauf siatigefunäenen 
S c li w e i n e m a r k t belief sicli äie !?u-
fulir auf 635 Stück, wovon 135 verkauft 
wuräen. 6—12 Woclien alte ^ungseliwei-
ne kosteten 50—85 Dinar pro Kilogranim. 
fleiscliscliweine 7—7.75, ^V^astscliweine 

8—9 unä ^uclitscli^veine 5.5i^—6.50 Din. 
p. Im l'onkino poyal läuft von freitag 

bis einsclilieklicli Sonntag äer l^fa-Qrok-
filni L^Da^ 8cliweigen im Waläe« nacli 
äem bertllimten I?oman voii Uuäwig (Zang-
koker mit I-Iansi Knote-K uncl Paul pieliter. 
Die Kenner äes l?omans weräen ilire 

^ülstÄseee Neeatee 
DomierstSK, 9. I^oveinber um 20 Uf,r: 

l'snzÄben«! Kürdos-l.Ztvio<)vs. ^uker-
lialk äes Abonnements. 
freitag, 10. dlovember: Vesclilossen. 

froitsg» 10. I^ovember um 20 Ulir: »Die 
Verselimitzte«. Oastsipiel äes /^ari^borer 
l'Iieaters. 

Samstag, l l. >^ovember um 2O Üb,-: »Die 
vraken von Celje«. b̂. 

Sonntag, 12. >Iovember um t5 I^sir: 
»p^gmaUoiKk. k!rni3Kigte preise. 7ilni 
letzten l̂.  ̂Um 20 Û r: »l>ie V''" 
sclm,itzte<x. 

Volksuniversität 
freitag, .10. >koveml>er: frau .^sra 

^'^atocec ss)riol,t über äas ll.e-ben cler 
l. a n ä f r a u. 

t^splanaäe'l'onkino. Der beste tzctie-
cliisciie filni z^^ungkernscliaft« (Die Un-
scliulä) mit l.jäa öaarova unä l.. öoliac. 
^in Werk, äas wircklicli ein Spitzenwcrk 
g e n a n n t  Z U  w e r ä e n  v e r ä i e n t .  L i n  f i l n i  
Nir«! l-lerz unä Seele, ein frauenfilni. wie 
er nocli nie war. Ls folgt äie Wcl!sen5^i-
tion. äas aktuelste k̂ reignis »vie (Zekejm-
njsse äer iV âginotlinie«. 

öurg'l'onkino. Wieäer ein I.ustspiel-
sclilager, äer alle I^acliniuskel in Lewe-
gung setzt, läa Wüst, Walter Steinböc!-:. 
(ueorg ^lexanäer unä positta Serrano in 
äer niitreilZenäen filmkomöäie »Die kluge 
8cliw!egermutter«. — >^Is näctiste Novi­
tät folgt äie unvergelZliclie StrauK-Dpe-
rette »Vie fleäermaus«. — ln Vorberei-
tung »vestie î enscli«. 

Union-I'onkino. ki> einseklieklicli l^rei-
tag äie pikante unä lustige filmoperet-te 
»ver laclienäe l.eutnant«. Die ?ianälung 
ist äer bekannten Operette »^in Walzer-
trauni" entnommen unä wirä von sctiöner 
unä angenelinier Wiener ^usik b2gleilel. 
In äer l-Iau!ptrolle äes I^eutnants I^ickv 
ersclieint äer berülimte .^'^aurice Llievalier 
unä in äer I?oIIe äer Damenkapeilmeis:..'-
r!n f^ranzi äie beliebte Olauäetie Colbert. 

1'^s folgt äie Komöäie »vie Kavaliere 
Itirer ^lolieit« mit äen berülimten Lrüäsrn 
Pitz. — ^clitunx! Deelen Sonntag voi'mit-
tsg um lialk N Ubr lVsatinee-Vorstellung! 

Ayotheken Nachtdienst 
Li«; 10. Xov. verseiien äie 8v. /^reti» 

^potkeke (.V^ag. pbarm. Viämar) am 
I-lauptplatz 20, l'el. 20-05. unä äie 8t. 
/^agäLäeoen-^potkelie (Viag, pliarm. Sa-
vost) am Kraija Petra trg 3. 1'el. 22-7N. 
äen >l3clitäienst. 

freitag, 10. dlovember. 
l-iU'dljsns. 7 k^'aclir. ll Sciiullunk. 12 

PI. 13.02 I?0. 18 für äie frau. l9.20 >1. St. 
20 Reserviert kür eine Uebertragung. — 
veograä. 17.45 populäre .Vieloäien. 19.20 

St. 19.4<^ Volkslieäer. 20.l0 Sinfonie-
Konzert (Solisten frau Kunc-.Viilanov). — 
Sofia, 18 i<onzert. l9.50 »falistaff«. Oper 
von Veräi. — keromünster, 19 Volksmu­
sik. 20.45 Opernniusik. — vuäapest, l7.15 
Konzert. 19.30 Oper. — kukarest, 18.15 
Konzert. 19.10 Lngl. ^usik. 19.30 Oper. 
— kerlin (für alle Senäer) 15 Mozart-
festival (aus frankiiurt). 18 Konzert. 20 
Xaclir., soäann ^ilitärkonzert. 21 kunter 
^benä. l.x)ntion. 18.30 kunte ^lusik. 
19.30 >.'aelir. 20.15 kunter .^bsnä. — j^ai-
lanä. 19.25 pl. 2l flörspiel. — I^m. 19 
I^'acli.. soäann PI. 21 Oper. 

Das Wetter 
Wetter-vorberssge tür freitag: 

1'eilweise bewölkt, ^wrgennsdtel. 

fi'euäe liaben. .^lles in äieseni Volksfilm 
lst beste Ufa-iVlarke. Das geäiegene Lil-
äerwerk bringt Stimmung, soäast äeni 
»Sctiweigen ini Waläe« ein ^tarl<er pu-
blikumserko^g bescliieäen ist. 

SM lm Llngia« 
f^ukc V0^ N()eu>v>^85ek f0ki^(Ie8cuwe^^7^. — wie 

vv«cn em ^i^o /^8cn/u)c?^ 



I'kllmmer ZS8 s'l'ektRx, <Zen l0. I>?ovemdre 1929 

Wochenbericht der Beograder 
Börse 

^nlaxemsrkt 

Im I^Zufe äer verksnLencn V^ocke L^-
c-lziteten äie liurse aller LtSÄtsobli-
Lotionen vvilliommen no^msl. odne svn-
^erliciie ^cliv^.-^nkun^en ^ufziuweisen. ^lle 
I^Apiere deliJupteten ilirc Positionen un6 
I<nnliten 8>cli 80^25 etwas vel'beS5el'N. Li-
ne ^usnskme lzilcieten nur äie unä 
äie I^c)l-8tobIigAtic)nc?n, die unverÄnclert 

."Vni 8tÄrI<Rten ist (je^ Kurs clei-
^?Sißieki k!l!ill.i>ill>ßie xzestic^cn, 'vv.is sicli 
ciurcli clie lmlie Ver/.in^unK (^,315«) er-
i<lÄren l8l^t. keineikens^vert vv.ir leb-

KrieLLscllLäenreute 
7?.; InvestitionsÄNleilie 
4?» ^ßrarokli^ationen 

KexluIiobliLationen 
6^ äsim. ^ßrsrodliki'ti'^lic'n 
6??; forstobllgAtioneli 

klzirsnleidc 
Klsirsnleilie 

7 5;eIi8M3N3iiIel!ik' 
77z; 5!tZdili5k,tif>ns3nIei!ik' 

Hier (ue^ZmtumsAt?: an Odlik^tionen 
?.t5llte x^icli 2lif 4,s79.58f> vinZr. um siie 
^altte vveniger.'ils eine XVocde zuvor, 

^ktienmsrkt 

In äei' vei'^iiNLenen VVootie -^urcieu 6ie 
Aktien äer ^^stionallziinli nur Kesraßt. u. 
?w. 2nf2NL5 cjer XVoclie 6950, 5pster 
?u uncj clsiin vviecjer ?u 6950 Dinar. 
Die Aktien <^er ^jzrarbcuilc sincl vveiterliin 
fest, «il?er fast okne LLliIüsse. Oroke 
k^tüLke wurden nur Nitte äer VVocke z:u 
215—210 vin?tr gel^Znclelt, wÄdrenci Klei-
ne Stücke mit 200 und pzemisclite LtUclie 
mit 203 Oingr liewertet wurden, 

vevisenmsrkt 
Im priv^tverkelir war in der oben ab-

^el^ufenen >VocIie die LlesrinsmArlc wei-
terbin ?um stabilen preis von 14,30 ge-
bandelt, wobei sicb der I^msatx auf 
1,150.000 ^arl< stellte. — Zokiz WZ ?u-
nAcbst im ^^ngebot bei K8 und in der 
I^^ackfraxe bei 85, woxegen ^bscbltisse 
7U 85 vinar xetStixt wurden. — Die xrie-
cbiscken kons lagen um V4 fester. 
?u >Vocbenbexinn wurden diese Kons ?u 
31,75—33, dann stÄndiZ ?u 33 und am 
VVocliencnde ?u 33,25 Vinar xeliandelt. 
pür ^itte I^ovember lautete das Angebot 
7UnZe!ist 33, dann aber 32,75. l^mxeset^t 
wurden 1,800.000 vracbmen. 

l)er (lesanitum^at?: in vevii^en betrux 
31,659.151 s)inIr und war demnacli um 
2,086.899 Dinar keringer als eine VVocbe 
zuvor. 

Börsenberichte 
l .  j u  >bl i a n a ,  8 .  ^ o v .  vevZsen: I.on-

don 174.70—177.90 (im freien Verlielir 
215.80^- 210). Paris 98.85—101.15 (122.16 
—12^.46), I^ew>^or1< 4425—4485 (5480— 
5520), ^Uric!, 995—1005 (1228.18— 
1238.18), .Amsterdam 2348.50—2386.50 
(2900.55—2936.55). I^rUssel 736.50— 
748.50 (909.63--921.63), deutseke Lles-
rinj^soliec-ks 14.30. 

^ a x r e b »  8 .  d .  i ^ t a a t s w e r t e :  
2'/i°/o Kriegsscliaden 0—440, 4''.n ^xrar 
s)_53. 6"/., I^exluli 0—81.75. 6"/» dalmat. 
/^xrar 74—75, 6'''i, forstoblixatinnen 73— 
75. 7°/o ^tabilisationsanleibe 0—06, 7"/<, 
luvestitionsanleilie 0—97, 7°/o ttlair 89.75 
—91. 8-/n I^lair 92.50—94.50; >Iational-
banlx 7000—0. priv. ^.l^rarkank 200_203. 

X ^uxoslawiseke VdstkontroNore in 
Veutsclilsncl. Die ?riv. ^xports^es^llsedaft 
1i3t fijr die Zeit der ^U8fubrl<ampaLne im 
deutsclien (iren^^ebiet 7.wei iu^^slawi-
scbe s)rs;ane lnit cler Aufgabe betraut, ?u-
saininen niit den deutscli?!i Or^anon sicli 
von cier Qualität lies ^u^oslawiselien 
s^bstes '^u über^euj^en. I^s wurden ent­
sandt die Nerren Ilija t a n i l c nacli 
Spielfeld und Drapioljub Dunjic naeli 
s?osenka('li. ^ur I)l'el<linj; ^ler .^u>il!iz^en 
kur diese Kontrolle wird die ?ri^ad von 

liafte Interesse Mr l'erminKesoktfte in 
der Kriegscliadenrente. Ls Iierr5ckt nocb 
immer xroker Langel an >Varc!. >vÄlirend 
die privatnaclifraZe nocli iinmer sebr leb-
liaft ist. Infolgedessen war aucfi der I^m-
sat? im I.auke dieser VVocbe Zeringer. Die 
I-Ivpotlieliarbanlc liat sieb an den XÄuken 
ülzerliaupt nicbt beteiligt, fast alle ?a-
Piere sind x;egenüber den Kursen in der 
vorans^exankenen XVocbe etwas an^esti«-
gen. 

Iln nael^folgenden ein Oberblieli über 
die KursentwiLl<lunx tuende der beiden 
let^.ten V/oclien. 
27. X. Z. XI. — 

l.'i8.— 439,- 1." 
98..50 99,50 1 -
55.— 55>— — 

80.— 80.75 /h 
75.- 75,50 
73.50 73.50 — 

89.25 89.75 
92.50 94.— 1.'/^ 
99.- 99.50 
98.- 99.— 4' I.-

jedem ^Va^zon <^d5t eine (Zsbükr von 
100 Dinar einlieben. — Ls sei envKtint, 
cjzk z?exenwArtix in keoxrad Verband-
lunxen /weel<s festsetzun^ neuer preise 
Wr da« ausxefübrte jugoÄswiscbe Obst 
fiiekülirt werden. 

X Im «jeutsck.juxoslavigcken vütei'-
verkebr traten mit >V!rI<5am!ieit vom 6. d. 
folgende s^eslimmungen in Kraft: 1. lZei 
!iendunZ^n in d^l' I?ictitluii; aus ^ugo-^Ici' 
Wien naeb Deutscbland ist dl'.-, k^racbt bis 
zur deutscb-juzoslawisclien !;tAat:;xren/e 
/u frankieren. Diese ^rt der ?racbt?ab-
lung kilt aucli fUr jene i>endunZSn, die 
au« ^uxoslavien. im 1'ran?it ilber 

fördert werden. 2. Lendungen. die aus 
Deutscbland unmittel^ai^ naob lugosta-
Wien aufxezeb^n werden, mUssen bis 7ur 
deutscb-jugoslawiscben Ztaats^renze fran 
lciei't werden. 3. Vei Lendunxen, die aus 
Oeutscklsnd nacli Jugoslawien u-ber Un-
garn oder die Llowakei bz:w. iwer 
men oder ^Sbren befördert werden, muk 
die k^racbt bis ?ur deutschen 8taatsgren?e 
vom ^ksender be^ablt werden. I^iir 
1'ransporte, die von deiitscben Kibnböi'zn 
nacb Jugoslawien versandt werden, ist 
die auf die jugoslawlscben k5isenbalin-
strecken entfallende ?racbt duroli den 
k^mpfAnger ?u entriclite-n. 

X für äie >^uskukr von vöi-fbirnen n»cd 
Il)eutLek1»n^ wurden folgende preise fest­
gesetzt: Spaltbirnen 24. Qa.nz:birnen 30 
und !>teck>birnen 35 ^ark pro ^eter^ent-
ner, örutto/k^etto in Löcken» cif Passau 
oder kegensburg. 

X vorllsrski veswik. Lrsckienen ist 
die 8. k>iummer dieser ^ebnmal im ^akr 
erscbeinenden ^onatsscbrift, die aus-
sclilieklick der forstwjrtscbaft und dem 
t^o1?Iiande1 gewidmet ist. Druok der l^a-
riborsks tisksrna. lakressdonnen^ent 60 
Dinar ftjr das Inland und 100 Dinar fUr 
das >^U8land. Die vorliegende dlummer 
entbÄlt eine Ileitis von interessanten ^uf-
sSt?en und ^bbandlungen. so Vr. ing. I?. 
p!pan: Die forststeuern; I.. ^uKiö: fick-
tensetzen bei k;lovenj8radec-. potoL-
nik: (Zedanken iiber die dauernde fvrst-
wirtsebaft: Korrespondenzen, Vorscbrif-
ten, facbliteratur, facliausdrllcke. Lericb-
te Uber den I-Iolziliandel usw. ^it ^ddil-
düngen 

X lugoslswisck-franrösigcke Nan<lels> 
despreckungen erst Ln<Ie 
Das Lintreffen der französischen I-ian-
delsabordnung in Leograd wird erst für 
Lnde k<ovember erwartet. Inzwiscl^en 
werden die notwendigen Vorbereitungen 
kUr diese öespreckungen getroffen u. die 
Unterlagen bereitgestellt. >Vir brachten de 

Deutscbland nacb anderen I^Sndci.'n de- reits eine Aufstellung jener jugoslawl-

Donau Vokal Na« Mitropa Eup 
801.^ I^eve oeonl)?ivei^ 

scken Erzeugnisse, die frankreick bevor-
Z!Ugt von uns bez^ieben will, fs bandelt 
«ieb diedej um grvl^re Mengen von ^ug-
und 8ekl»ektpkerden, VVe^ien, XVeiien-
mekl, ?Iack«» ttank. Letdenkotcons. I.smm-
und ttammelkleisck, L^isenbabnscbwellen 
usw. Ueher die dleugestsltung des ?ak-
lungsverkebrs berrscbt noeli vnklarbeit. 
Wie wir bereits mitgeteilt baben, m.öctNe 
frankreicli den Verrecbnungsverkebr ein-
filliren. fUr den jedocl, jugoslawi^cber-
seits keine besonderen 8)^mpatbien beste-
ben. Voraussicbtlicb wird sicb der Qlj-
teraustauscb so wie bislier auf der Kom­
pensationsbasis und gegen freie Devisen 
abwickeln, wobei der >Vert der jugosla-
wiscben ^usfubr nacb frankreicb den der 
jugoslawiscflen k^infubr aus ?rankre'cli 
UN1 40 V. ilbersteigen soll. 

X Vor eines Neuregelung der städti-
scden Verxetirungs^teuer. >Vle aus Leo-
grad gemeldet wird, soll eine Verordnung 
Uber die I^euregelung der städtiseben Ver 
?ebrungssteUern erlassen werden, ^ngeb-
licb soll die Ver^ebrungssteuer fUr IVias-
senverbraucbswsren, besonders für land-
wirtscbaftlicke Erzeugnisse, um 50 v. tt. 
berabgesetiet werden. 

X ewsteNunx «»05 oeviseatransfers 
Zlwecks veikkwng jugos1»wi»el,er Ver-
dintlUckIlteiten ia Lnglsn«t. >Vie wir be-
reits frUber bericbtet baben, werden bis 
auf weiteres keine (Zenebmigungen !llr 
den 1'rsnsfcr von Devisen ?ur ZIablung 
jugoslawiscber Schulden in franltreick er 
teilt. Diese Einstellung wurde nun neuer-
dings auck auk f^ngland ausgedehnt; sie 
erstreckt sicli jedocb nicbt auk die tUr 
»funding^-Dbligationen 7.u leistens^en 
Gablungen. 

X vasere 'rrutkükaersuStullr nsek 
Dieser T'age gingen die ersten Len-

düngen von lebendem und geschlachtetem 
QeklUgel aus Subotica nach England. Ls 
wird angenommen,' dak die >VeihnachtZ-
ausfuhr von l'ruthUhnern nach k^ngland 
durch die kriegerischen Ereignisse nicht 
behindert wird. 

X vie 2agret»er 5pe?erj»ten hielten 
dieser 'sage eine Sitzung ab, in der der 
VeschluK gefakt wurde, ihren Kunden 
ausnahmslos keinen Kredit zu gewZhren. 
da auch alle Qrokkaufleute, Fabriken 
usw. den Detailisten bis auf weiteres nur 
gegen varzsblung liefem. 

nisauswzhl. Die lapsner gewannen am 
«rsten 1'ag Überraschend beide filn?el^ 
spiele, mukten aber tsgsdarauf das Dop 
pel den jugoslawischen (Zysten ltberlas-
sen. alcÄn 0 schlug ? unLee mit 7:5» 
6:3 und Kuiculjeviö unterlag gegen 

0 ita mit 6:8, 6:3, 4.6. Im Doppel be­
hielten KukuljeviL-puntec mit 6:8. 7:5, 
6.2 die 0l>erhand. Die Spiele werden kort 
gesetzt. 

>Vie berichtet, wird von ungarischer 
Seite die (ZrUndung einer neuen groken 
internationalen fukballkonkerenz forciert. 
Zunächst wollte man den ^itropa-Lup-
>Vettbewerb reorganisieren und mit einer 
peihe von neuen (Zegnern abermals das 
Interesse lür diese Spiele erwecken. Der 
Versuch schlug jedoch fehl, da die mei-
sten früheren l'eilnebmer nichts mehr von 
einer Mitwirkung wissen wo>Ilcn. ^nläK-
lieh des am kommenden Sonntag in Veo-
grad stattfindenden I.änderkampfes ^ugo-
slawien—l^ngarn werden neue VerHand-

lungen aufgeno'mmen werden, zu denen 
tibercZies noch die Vertreter des itaUenl-
sehen und des rumänischen I^ukballver-
banljes limzugezogen werden sollen. >Vle 
verlautet, besteht der Plan,' anstatt des 
^itropa-^up einen neuen Donsu-'pokal-
fuk>ba1Iwettbewel4) ins lieben zu rufen, ain 
d e m  a u k e r  J u g o s l a w i e n »  l ^ n g a r n ,  
Italien und I? umänien beteiligt sein 
Wiarden. Die ?ahl der teilnehmenden 
Klubs sowie alle Übrigen Einzelheiten 
werden erst in der Deogradcr Konferenz 
sestlzeiegt werden. 

Jugoslawiens Suvbollaus-
Wahl gegen Ungarn 

Das gestern in keograd durchgeführte 
l'rainingsspiel zeitigte nicht den er-
wünschten Lrsolg. Obgleich es im felde 
besser agierte, mul^te das .^-1'eam eine 
2:0->Iiederlagc hinnehmen. Die beiclen 
l'orhüter 0 l a s e r und I^ovric wech-
selten in der pause ilire Posten, immer-
hin mukte jeder je einen Ireffer passieren 
lassen, .^uf (Zrund des l'rainingsergebnis-
s e s  g a b  V e r b a n d s k a p i t L i n  S i m o n o v i ö  
am /^bend die Aufstellung der jugoslawl-
sehen Auswahlmannschaft kür den I^Ln-
derkampf gegen l^ngarn bekannt. k!s spie 
len I^ovric (Ersatz älaser). Veleslin, Du-
bac (Ersatz pozega), /Vianola, Dragiöe-
vic, I^echner (I^rsatz VuSilovs-ki), OliKo-
viö. Vujadinovic. koZovic. j^ato^il^, per-
liö (5.rsatz ^ea petrvovi«^). 

Ungams Team.aufgefteM 
Seitens des Ungarischen fukballverban 

i^Zes wurde gestern die Aufstellung der un 
garischen fukballreprSsentanz bekanntge 
geben, die am 12. d. in öeograd gegen ^u 
goslawien antreten wird. Die Mannschaft 
set^t sich wie folgt zusammen: öoldiszar 
(Kispest). polgar (ferencvaro). öiro 
(ttungaria), Kiraly (Qama), Sarosy IN 
(ferencvaros), kalogh (I^jpest), Kinsces 
(Kispest), Vincze (l^jpest). Kiszely (fe-
rencvaros), 1'oth III (I^jpest). Die ^ann-
Schaft werden zahlreiche Schlachten-
kummler nach Zeograd begleiten. 

Vuniee unv Kukuljevle 
in Japan 

.Xus ihrer Weltreise trafen punöec 
und KukuljeViö in ^apan ein und ad 
solvierten l'>ald nach ilirer Ankunft in l'o-
kio einen V/ettkam5>s gegen Japans l'en-

:^cs petroviö, der beste Stürmer de»' 
keograder »lugoslavija«, wird zur Vuka-
rester -^Venus« übersiedeln, »^ugoslavija« 
erhielt 50.000 Dinar als fntsehÄdigung. 
: ^oek eine l'ennisweltrsngUste. ln 

U S ^  h a t  d e r  l ' e n n i s f a c h m a n n  P a r k e r  
eine l'ennisweltrsngliste herausgegeben, 
die piggs anführt. Ihm folgen örom-
wich, ^uist, Parker, van I-Iorn und an 
sechster Stelle punLec. Den ^bschluk 
bilden l-Iunt, ^cl^eill. Savin und Cooke. 

: kucloli komminxer nsck Sckwsden 
verufen. I^acb den binnen wollen nun 
auch die Schweden den alpinen Skiwett-
dewerben eine grökere Sorgfalt widmen 
als bisher. Der schwedische Verband bat 
sich an den Schweizer ^e»8ter pudolf 
k?omminger gewandt und will ihn als 
1'rainer kür seme Slalom- und ^bfahrts-
läufer gewinnen. Der Schweiber dürfte 
das Angebot annehmen. 

: Kaeijan nock nickt erleciigt? >Vie aus 
Zagreb berichtet wird, soll gegen den 
»I^ajduk«-8pie1er Kacijan. der sich in un-
sportlicher >Veise gegen Schiedsrichter 
^acoratti vergangen hatte, das Verfahren 
noch einmal aufgenommen werden. 

: In Utija findet am l2. d. ein leicht-
athletisches Meeting statt. Ausgeschrieben 
sind Konkurrenzen für Junioren. Senioren 
und Subjunioren. 

: Die Kämpte um äen I<rostiscken ssuk-
b»llpol<sl nehmen am 28. d. ihren .Xn-
fang. 

: vss VeLna pot-i^otorrennen gelangt 
MN1 cioch kiM Ic'imii!'"ii.!?'i Sonntag ln 
l^^ubl^ana zur Durchführung. 
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Schallplatte» warnen vor Malaria 
Sewndheitsfeldzug in Mafrllanlschen Regerfleblungm 

I^K unter 6em ^inisterprZs'läenten 
(leneral ?lert2c>8, äer vor kurzem mit 
ringer ^ekrkeit von (Zenersi Lmuts xe-
Ltürrt vuräe, lielZ clie KexierunL 6er 
Lüäakrilcanlscken l^nion einen »(ZesunÄ-
keitLkel6?UL<- tllr äie LinAeborenen vor-
dereiten. i^inen fe!6z:us mit LckaUplatten. 
In Fesckickter VVeise 5oUten 6ie LinKS-
dorenen in Keservsten, in äe- cZoiäZrU' 
bevstÄcIten unck in Vrvvalcläörkern Uber 
Xrsnklieitsgekakren sukLeklärt >veräen. 

ttunckerte von Zckailplatten wurden 
von k^ackieuten kergestellt. ^uk iiinen 

>vur6en je6c>ck nickt nur ^VarnunKen unä 
katscklSZs Äufxenommen. vas v^Zro 2U 
trocken gewesen un6 solcke Vorträge 
liÄtten dei äen Lingeborenen sickerlicd 
vveniZ Anklang xekunäen. Die Sackver-
stänciigen UeKen t'keZermusili 3uf cjie 
ZckaUplatten aufnehmen, socjak äic v2r-
bietungen mit Sickerlieit er5t einmal 62s 
Interesse äer Z^ukörer waciiruken. /i/^itten 
im Latz drickt äann ciie ^usil< plöt?lic!^ 
ab. dkun ertönt eine Stimme un6 j^ibt ein-
6ringlic!ie liinweZse. wie man sick dei 
^ri<r2ni<ungen 3n ^zIZria. 'i'^plius unä 

l'uberkulose lu verdaiten i^^t. 
wircj clas ^ULikdtiick fortgesetzt, bis eine 
neue Unterbrechung erfolgt. 

Die besonderen Scliwierigkeiten in äie-
dem OesuncIdeitsfellZzug bestellen clarin, 
äaK ciie LcliÄÜpIgtten 6en einzelnen 
LtÄmmen, Lprscken un6 Dialekten ange-
Pakt weräen miissen, wenn sie über-
Iiaupt veistanäen vveräeii sollen. Das er-
lorä^irt viel Arbeit, aber man l^okkt. in ei-
nigen Monaten mit äcn !)cliallplatten in 
ciie I^eservatc. Kergvverl^sstÄcite unci l^r-
waläkrals ^ielicn können. 

Der Ring der Geliebten 
^m I^ovo^mber 1769 vvurcle Lusette 

<iontsr6, 6ie -»viotima« Hölci-erlins in 
j-ksmburg gekoren. 

Im lalire 1796 kam cler groke äcutsclie 
l^z^riker tlölcierlin, cjessen Seele s« ge-
waltig 6as I^anä cler Qrieclien suclite un6 
es aucli im allerclings äeutscken Sinne 
fand, als LrÄeker nacli Frankfurt 2. 
lin äas ttaus äes Bankiers tiontarä. Des­
sen I^rau Lusette war niclit blok äurcli 
ideale Lctittnkeit ausge^eiclinet» sondern 
^ugleicli ciuroli ?2rtgefl1I^ll. (Zllte unä kei-
ne öilclung. ^Vas si« bei ikrem ungebobel-
ten (Zatten niclit fancZ, gab ilir cler Ver-
kelir mit tlölclerlw. Kein >Vun6e5. cZaK 
seine Vereluung fiir sie z:ur seliwärn^cri-
e^ken I^iebe unci ^s-Oiotimac, wie er sie 
Nack einer (üestalt ?latos nannte, ^ur 
^use seines I^ebens wurde. Da al>er die 
Zuöeren Verk^ltnisse seine I/iebe völlig 
aussiclüslos macl:ten, entsclilolZ er sicli 
n-acli kartem Seelenkampk, (las l-Iaus (Zon-
larcls?u verlassen. 

l^s war iin I^ovember des ^alircs l798, 
als er am 29. Geburtstage seiner lieim-
ticken Qeliebten beim ^benäessen, an dem 
der ttauskerr und die drei Kincj>er der 
8usette teilnakmen» plöt^lick unvermittelt 
sagt^: !dlck reise morgen«, limsonst er-
wartete er eine Bewegung cler Ueber-
rasckung, ein stilles ^elcken, claö sie ikn 
likbe. ^ber :>l)iotima« erwiderte nur ar­
tig: »Ls wirci uns allen kerilick leid tun. 
riak Sie uns sc>bÄld verlassen. I^äLt Ikre 
Abreise sick nickt aulsckieben?« 

»Das IiLngt von Iknen ab<>', erwiderte 
I-ISiderUn, nackdem sick der kankier lüon-
tard bereits erkoben katte und ins trieben-
?immer gegangen war. »Und xvas kätte 
ick d^bei 2U tun?« lZckelte Susette 
eckmsr?lic!i. 

:>8ie mUKten meine- Verekrung nickt 
?unjckweisen.« 

ist alles?« 
z>I>sein. Sie mül^ten mick auck ermutigen, 

Ikn^n ?u gefallen.« 
»Das ist sckon sckwerer«. Dabei sak 

sie Zkrsm ^anne nack, der s'u:k im I^e-
ben?immer auk das I^ukebette legte und 
seine Lürseniiaklen aus cler Leitung 2U 
studisren begann. 

^^ck. I^rau Susette, ick liabe lkre d?ei-
gung, lkren Okarkler siudiert. ick glaubte 
einmal, Iknen eine neue XVelt eröffnen ?u 
können.« 

»^I-Iier an (^er 1'akel läkt sick clieser Oe­
xenstand sclnvcr besprecken.« 

^Ok, es bedark keiner Auseinander-
setiung ciariiber, nur eines pfancies Ikrer 
I^leigung. Der kleine I^ing an Ikrer i-Iand 
— sein Lesit? wUrde mick gllicklick n,a-
clien. >Voll^ Sie ikn mir geben?« 

»^ber cZock nickt kier vor aller ^ugen.« 
:i>DK, niemand wird es bemerlicn, wir 

sprecken ja sc» rukig und mit solcker 
Selbstbekerrsckung, daü man den Inkalt 
unseres (Zesl^rÄckes nickt aknt. Drücken 
Sie den I?ing in ein StUckcken krot und 
legen Sie es neben Iliren 1'eller, ick wer-
cle cien l'alisman an mick nekmen.« 

Z'^s ist ein l'alisman. ick l<ann ikn nüm-
lick nickt ab?ieken. ^eine fran?ösiscke 
(Zouvernante kat ikn einmal geerbt. Ick 
steckte lkn scker?weise an unä nun gekt 
er nickt mekr vc>m k^inger kerunter.« 

:blcll bitte Sie. versucken Sie es einmal, 
s^ei^encl I3cke1nd versuclite k^rau Su-

sette es. uncl mockten lkre k^inger etwas 
sckmäler geworden »ein, oder nickt, ge­

nug, der I?iN'g liek sick abziieken. Sie be-
sak ikn von innen und au6en. erblakte 
plöt^lick, errötete dann unci steckte ikn in 
das kro.t I-iöclerlin nakm ikn sofort Iicr-
aus, las ebenfalls und lragte cZa-nn sekr 
rukig: »Sic wissen, was in dem I?ing 
stekt?« 

:!>Ick las es eben ?um ersten ^al.« 

In den I?ing stand: »Ltoile äu poet«, ^u 
äeutsck: »Stern äes Dickters«. I^s war 
cias Oesckenk cies fran^ösiscken Dra^nen-
ciickters I^acine an seine (Zeliebte gewe-
sen. ttoicierlin 1<UKte keimlick clen I?ing 
und verlielZ ani anderen borgen okne 
.^bsckied cias I^aus Oontards. I5r wandte 
Sick nack ttomburg, wo ilni sein fugend-
freund Sincla^ir brü6erl!ck auknalim unä '^u 
trösten versuckte Den I?ing kat er, so lan-
ge er lebte, an einer kleinen golclenen 
Kette auk der krust getragen, da er für 
äie I-Iand ^u klein war. 

wurden in Qegenwart cler unä 
cler öekörde verbrannt. Der erpresscri-
scke .Antiquar aber mukte Äeti vor tZe-
rickt verantworten» weil sick ^uck nocli 
weitere (Gesetzwidrigkeiten in seiner Ver-
Kaufspraxis bei nZkerer l^ntersucliung er-
geben liatten. So wurcle das l^nkeil. äzs 
Nack IsX> ^akren. 2us den alten I^.leb?'^-
brieten emporstieg» nock glücklicl, 
bannt. 

Srpreffung mit Liebesbriefen der 
Urgroßmutter 

nisi^vKiscne^l 

Adligen aus /Mailand sicli bitten, der 
diese öriefe durcksak. Ls erwies sicli, 
(ialZ äie scküne Süncierin seine tIrgrolZ-
mutter uncl sein (.^rokvater eben jener au-
l^erelielicli entsprossene Sokn war. Daniit 
trug cler I^etrekfencle als k>laclil<0nune ei­
nes öastarci?! cien /Xcielsnakmen als Un-
reclit. t^r furcktete auck sonst den Skan-
clal, clen cliese Lntäeckung kervorulen 
könne. Völlig verzweifelt kat der junge 
^ann den ^nticiuar. ikni die Papiere ?ur 
Vernicktung ?.u übergeben oder ?:u 
scliweigen. Dieser aber forcierte sofort 
eine grolle Sumnie und war clurcli I<eine 
kitten?u bewegen, die Lacke glimpflicker 
^u beliancleln. 

>^3ck cler ersten Zetaubung v^ancite 
sicli 6er junge ^ann scklieszllcli an clie 
kekörden. ^an suckte nun jenen l-Iand-
werker auf, cler die Papiere entclec!<t kat-
te. uncl entsetzt über clas Ungliicl< war, 
clas aus jenen vergilbten Lriefen ent 
Sprüngen war. .^ls k^incier war er der 
recktmal^ige ^igenti^nier und nickt cler 
.^tiquar, an äen dieses ^öbelstiicl< ja 

unä als I'olge längerer Studien darin, liek l nur äurcli Zufall geraten war. li^r erkob 
er eines ^Ages einen berufstätigen jungen I sofort Lesü^ansprücke unci äie Papiere 

l^in l^andwerker in äer Umgegenä von 
/Mailand bel<ani vor einigen VVocken von 
seinen^ Verwanäten in äer Staät, einem 
^ntic^uar, ein altes ^öbeistücl< /:ur k^epa-
ratur. .-Xls er äaran kerumbastelte. sprang 
ein Qekeimkack auk unä vergilbte kriese 
so^'ie das "sagekuck einer frau fielen 
keraus. Der Handwerker vergak, sie kei 
äer ^Ablieferung wieäer kerein^ulegen. 
kirrst bei einem späteren kesuck des öe-
sit^ers des Möbelstückes warf dieser ei-
nen klick äarauk. Lr entäeclite. dak die 
vriefe aus der ^eit 1796/97 stammten, 
wo k^apoleon sein (Zeneralciuartier in der 
I^mgegend von ^ailanä, in pusterla de 
^ombello aufgescklagen katte und dort 
mit seiner sckönen Lckwester paolina 
l^ok kielt. Die örieke waren I.iebesbriefe 
eines napoleoniscken Dffi^iers an eine 
l^ofdame I^iapoleons, eine verkeiratele 
Mailänderin von .^del. l^nd ilir l'agebuck 
sckilderte äie linerlaubte I.ieke mit dem 
Offizier, äer in äer k-'olge auck ein Solin 
entsprok. 

Der Antiquar nakm äie kriefe an sicli, 

Eine Ausstellung 
gegen das „Sie" 

Italien will nickt »Siefen«, 8oa<iern 
»Ilu'zen« 

k!!ne eigenartige Ausstellung, die ab^r 
<!:n^.r xiroken, vom I^ÄSckisn^us stark un­
terstützten Bewegung in Italien ent^ 
sprickt, ist jetzt In 1'urin aufgebaut wor-
äen. Sie ricktet sicli gegen das Italien!-
sclie »Sie« (I^ei, Llla) als >^nrede, das als 
unitalienisck, auck in bestimmten fallen 
als unsozial und unsckon bekämpft wirä. 
Die ».^nti-I^ei«-Ausstellung suckt zu be-
weisen, äak die Kesten italienisckea 
Sckrjftsteller nickt sSie«, sondern »Ikr« 
(Voi) gesagt kaben, und dak kervorra-
gende ^ensetien für das und >D«t« 
eintraten. 

Sckon seit langer ^eit ist in ktalien die 
öewegung gegen das »Sic« im dimige. 
.-Xul^er dem »Du«, äas im K2mera.dscli2ft-
liclien Verkekr in allen lk^ormationen und 
be! allen (Zelegenkeiten üblick geworden 
ist. insebsonäere im I-leer, wird bei feier-
licken ^nreäen stets »Ikr« als ^inzskl 
unä als ^elirzalil gebrauckt. Die I^eden 
des Duce sinä dafür vorbildlicli. 

Die Ausstellung bringt vor a^lleni kla^e 
Zeugnisse unä ^Xussprücke beäeutender 
Männer Italiens, äie das lateiniscke »Du^: 
(tu) rükmen und ebenso das »kockst-
italieniselie llir« (Voi). Spruckbänder. 
welcke eine Verbesserung der Sitten 
äurcl, äiese Kampagne gegen das »Sie« 
verliünäen, sckmücken in reickem Make 
äie I?gume. 

Oline Zweifel ist äas sckwacidickere 
und köfisckere »Sic:« unverkinälicker ?ls 
das kräftigere »llir« unä äas Kamerad-
sckaktlicke :!>Du«. ^s ist aber für die n?o-
derne I5ntwicl<lung, welcke nickt nur zu-
sammengeliörige keruke, sondern breite-
ste .Vlassen miteinander in öerükrung 
bringt, ckaral<teristisck. Von etwa dem 
Lnde äes l7. ^akrkunderts an kat das 
^>Sie« auck in Deutseklanä 5.eilie l-ferr-
scliaft angetreten, nackäem das »Ikr«. 
oäer äas »llirzen« vom 8. bis zu äiesem 
^eitpun!<t Iierrsckenä war. Von da. all 
sagten etwa Kinder zu l^espektpersonen 
wie äen Litern niclit mekr »Ikr, I-ierr Va-
terv.', sonäern »Sie, f^err Vater<<. 

kel^anntlicli l<ennen äas '^Ikrzen^! aucli 
Nile slawisclien Spracken, aber auck äi«. 
I^ranzosen. 

5U-Î sus«ii suk IsnnenvsSeln 
Hollands Mnstllche Gchneewiese hat verstärkten Lustrom 

In ttoilanä fäkrt man wieder SI<i. In 
älesen lagen kat man damit begonnen, 
^ber man verspürt nickts von dem :dwei-
lZen k?ausck«» wie die Legeisterlen die'^en 
Sport poetisck getauft kaben. In I^ollanl 
ist nock keine Blocke Sckne<z gefallen, 
^an gleitet auck nickt über eine weil!)^ 
Lbene dakin. man fäkrt vieimekr auf 
l'annennadeln. 

Das deutsclie Veispiel kat aucn in den 
k>!ieäerlanäen I^ackalimun'^ gekunäen. 
Seit ^akren bemükt sick äie k<S-(Zemein-

sckalt »Kralt äurck I-'reuäe« in Deutsck-
lanä, der Sckneesportbegeisterung äa-
äurcli entgegenzuliommcn, äal^ man 
Kunslsckneebaknen anlegt, ln versckieäe-
nen legenden Deutscklanäs gibt es sol-
cke SIxisportgelegenkeiten. Sie sinä nack 
allerlei S^^stemen aufgebaut, leils iäkrt 
nian auf 1'annennadeln, teils auf einem 
riesigen liartbostigen kürstenfelä. l^atür-
lick ist äas alles nur ein I^iotkelielk. äer 
äie f'reuäen äes Wintersports nur zu ei-
nem 'l'eil ersetzen kann. .Anfänger finäen 

Rote Ameisen als Vaprika Gewvrz 
Ober den (Zesckmack iäl^t sick ani we-

nigsten streiten. >Vas äeni einen ganz 
ausgezeicknet munclet, lelnit der andere 
ttiit Widerwillen ab. Die wilde ffeu-
sckrecke, äas i.eibgerickt ^okannes des 
'I'äufers, wirä nock keute in Algier in 
l^um und ^ekl gewälzt, in k^ett gebraten 
unä leidensckaftlick gegessen, ln Mexiko 
wirä eine rote ^nieise anstatt Paprika 
als Oewürz verwenäet. Die Lkinesen ver-
lNlSLken äie puppen äes Seiäenspinners 
mit Eigelb unä braten sie in k^ett. Dort 
ist auck äie ^Iligatorsuppe beliebt. I^ai-
fisckflossen benutzen sie für /^ajonnaisen. 
Das t^eertier, die Seegurke, zu verspei­

sen, würäe uns aucli nickt geraäe appe-
titlick ersckeineii, wenn wir äiese sckreck 
licken Diester vor uns selien würäen, 
aber äen lnäern sckmecken sie gut. I>Iil-
pferäüeiscli, Kaniel- und Klapperscklan-
genbraten geniekt man gern in k<oräame-
rika, unä alicii eine gedünstete I^öwen-
Keule soll reclit gut sckniecken! Den See-
tang als (lemüse zu bereiten, kanäierte 
Veilckeii und ^us aus l^osenblättern er-
sclieint nickt geraäe für jeäen äas pick-
tige. 1'rotzäeni weräen äie l^ericlite in 
versckieäenen ?0ncn als l^eckerbissen 
verspeist. 

liier also eine gute Ubungsmoglickk-ei^. 
ln l^olland wuräe inl vergangenen 

^akr erstnials kei XVassenaar eine künst-
licke Sclineewiese angelegt, .^^an braclite 
zaklreicke fukren von 1'annennaäel^i zu-
sammen. äie auf äer öakn mekrere ^en-
timeter kocii ausgestreut wurden, ln ctie-
seni ^alir weräen äie alljälirlicken Skirei-
sen nur in besckrankteni l^mfange äurck-
gefülirt. Deslialb erkält jetzt äie Kunst-
wiese eiiie nock gröl^ere tZeäeutung. Sie 
wuräe vergrößert und aii versckiedenen 
Stellen verbreitet. Mekrere /v^ulden und 
I-lügel wuräen auk äeni .^bkag künstlicli 
angelegt. So wuräen drei versckieäene 
/^bfakrten kergestellt. Die Kunstwiese liat 
nunmelir jenen Qrad von Vollkommen-
keit erreiclit, äer nötig ist, uin die Illusion 
äes K^veilZen pausclies« kervorzuzaubern. 
Das ist niöglick, wenn nian bei äer .-^b-
falirt äie .Xugen scliliel^t... 

si^in Qärtner ist wälirenä äer Obungs» 
salirten stänäig äamit kesctiäktigt, die 
Skiwiese in eineni guien ^ustanä zu er» 
kalten. .V^it seiner l^arke glättet er die 
>ladelbakn ininier äann, wenn ein Ski-
lakrer vorübergesaust ist. (^anz l-lollanä 
freut Sick über äiesen Ersatz unä an äen 
Sonntagen strömen äie Sportbegeisterten 
in groSer ^akl zu äem Skiselä aus lan-
nennsäeln w'navs. 



s ??eitas, 6en w. diovemdre l939 

»̂«asiset 
«»^ ^«»-<>«.^.. k,ub..tt« 

7«Q »ü^.!n?!^ ^ «S oin»,. dl» 40 
12.?.!. 10 o»q^/ y»? ?». 

lomKo — pvtlfS. !>ZM5-
lsL. clen n. ^nvomber ^sr-
üiiifcier, vci-kunäen mit Nsu-
^.erlsciiiniiu«. 105^7 

^ti-üml>tH. Strickkleiäer Gi-
-^'eneri-euLUliLl. Winterwä-
'^cke. Wolle, Decken, Xieicler. 
l-einen. »/^gfs.. Ozet. Kc,-
r-vKkz c. (neben />^arlct-
5tänäen). 1027S 

Vo58toi«enin«r. ^m l.?. I^ovem 
ker c!. .1. fji^cjot um ? I^kr. 
Limmer 27 sm luvziLen 
^e^urlrzLericlilo clie Verzteiee 
runxr eine.«; einstöckiiren Ilau-

5Zmt Qzsten «itstt. Scliiit-
0in Z.?8.?A8. Das 

!>it.c1i'ie5lo Anklebst 159.129 vi 
nss-. 10390 

^ute fäi-t?t und i-eiiiiLt clie-
lnl5c>, (mit l^zfsntic) nucli 
nl.'uc5teri /^loäollen vskoZsk 
Vlsliltt,. Nutm3ckcr. jV^Aribl),-. 
^ etfiniskii A. IY576 

?IF 
^sufs sltv5 Kuptes. /^e'!8jne, 
?inn. ölei Ilcicli^tm eiZLll. 

8oclns 2. I057Z 

Äs 
8sstvol7sn, (Zerzte unö Korn 
list abüULeben: Kmetiislca 
^ru^bs. c. IS. 9712 

!>tükle. ö!il'ocl<, kspe^iert. 7u 
^ ^.'rliuufen kej 'lisclilermeizter 
^ei-Zp. ^lovenzliz ZK. IY588 

k>!oueL. modernes Seklsk^m» 
mvr ulic! Küclienl<re6en2 :!u 
verkulifen. lisMerei, j^iklo-
^iöevii t). 10580 

I>iuvr,ko8ten. strilttS' troclien u. 
einige Klafter- ?juclien8clieit-
Iiol? z?u vci-I^aiiien kei füin-

Ks5ten. ?clili!lilaäek25teii. 
lisrt. KiicliciitjZcli, k^oöerein-
.'ist? uilä ^ncl. ?u verksuten. 
?'i'.';clilermei8lei- Serso. Slo-
venzks Z6. 10689 

Äz WUsßßÄItM 
Komplette ^voirlmmervod-
nun?, Ob sele^nlci mit 1. 
Xll. vermieten. >^n?ufrs-
een äortselbzt oder kAuIcan? 
Ie> Vrtna ulics 1?. 10.?4K 

Lpsrkoril/immvr lin 1 Iii5 2 
Perzonen ?u vergeben. KoroS 
Ks c. 4Z. 10572 

vre! itvvlijmmsrvalinunlr^ 
5amt ?ubekör sofort ?u ver­
mieten I^lvsljs 2. ^nkraL^e 
(iort.'ieikzt kei Stukeli. 10571 

k^rjiulein vircl suk VVotlnunL 
unä ev. l(o?;t auieenommen i. 
der I^ülle des ?grl<e8. >^nsrs. 
?e Ver>v. 10582 

^tirlicke und verläülicliv frsu 
?iuclit LSn^täxiLe öeäjenune 
IN d. s>Iglie des Nzuotdaknlio-
kez. ^dr. Verv. 10573 

^>leln5tekonr>o fr»u ??ucl:t ee. 
LSN Ko5t und >Voknune Po­
sten. Unter »^anesliivs« sn 
div Ver>v. 10577 

Küedin kür »llv« suckt ver 13. 
k^ovember Stelle kei besserer 
f^amilie. ^ntrüee erbeten unt. 
»postenA in ^snesljjva 129V<^ 
SN die Ver>v. 10591 

^iilleken. 2l1 .lalirs alt. ?cknel 
derin. suclU stelle Xiiidern 
oder ^e!,nl. ^n^uirseen I?uZ-
Iis 29. kiifett. 10578 

sffffßß» 

licli-Xorker. Koi^iilil. 1058^ rjbor. 

flslsektisuerdurLeke. der 
liscken ksnn. v^'irä sofort aul 
LLnommen. I'>snc filipjä. /^a 

1058Z 

posiMN^co 
poLteno in priäno. svre^mein. 
k^sslov pove upravs. 10581 

Verlsljlickes deutscksvreclien 
des ^s<Iek«i niekt unter 20 
.Isdren tijr nackmittzes 2u 
kleinen Kindern cesuclit. ^dr. 
Verv^. 10587 

I1un6. veiöes foxerl. verlau­
fen. ^b7.ULeden «exen Lololi-
nimx bei Usssr, Qlsvni trc I. 

10594 

Innlxo freuoäsedsft, bei ee-
eenseitixer ?vmp^tkis Lbe 
nickt zn^Lescklossen. suckt 
Wit>ve mit Pension und scliul 
den^reiem öesit? mit n»ir cka-
raktervoilem. xebildetem 
iilteren Nerrn. ^ntrsee unter 
»i>onne« an die Ver^. 10574 

de! KssoradlÜZen. Verelel. 
cken und Sknllcken ^nlSssen 
6er ^«tltaderllvlosenlka w 
i^srldor! — Spemlen oder-
nimmt suck die »i^sriborer 
?e!tunjr«. 

b. IkKlustrieUe iiosten-vereednuax. ^ei-
ne Vorxanßs-Xo^tenderecknunx. (Zenaue-
Lte Verteiluns aller Kosten äurck ikre 
lsukenäe ^erxlieäerun^ nsck allen einzel-
nen ?2drikati<)N8-, ketriebs- unä Ver-
triebs-VorAAnsen. Die VVeiterklllirunL 
meines plat?Ico5ten-8Mem5. Von Os. ^ul. 

West, Verlag fUr/Wirtseksst unä Ver-
liel^r, forltel Lo., Ltuttgart-O. Pfizer-
strske 20. 428 Leiten (21X29,7 cm) ein-
scbUeklick 60 Vorlaxen, Voräruclcen un6 
Mustern, ^ls ^snuslcrjpt tUr eig^enen Qe» 
brsuck in nummerierten Exemplaren ze-
clruclct. (Zanzleinendancl mit VoräNlckkett 

28.—. l^s ksnäelt sicl^ liier eixentlick 
niclit um ein öucli, sondern um clie in 
^snuslcriptkorm nieclerAelegten l^edens-
Lrkakrunxen Dr. Wests, äes ^ltn^eisters 
6er industriellen Kostenderecknunx. Seit 
30 lakren liat Dr. West äie Xostenbereck 
nunx von 120 öetrieben vieler örsncl^en 
gestaltet unä 6abei natllriick seltene unä' 
vvlcktige Lrkakrungen gesammelt. In clem 
Werk klnclet 6er vnternedmer enällek 
^ntvort auf clie l^rage: Wie äark icli ge-
raäe nocli kalkulieren, um 6en Letrieb 
äurcli sckvvierige leiten äurckzulotsen, 
^uscküsse ?u vermeiden, ader auck mit 

6en foräerungen äer neuen Wirtsel^»-
oränung nictit in Konflikt lu kommen? In 
äer keutigen ^eit muk jeder Inäustrielle 
daran denken, seine Xostenderecknungen 
2U verbessern. Den ricktigen Weg ?u sol^ 
cl^en teckniscli ricktigen Xostenbereck» 
nungen zeigt Dr. West in äem vorliegen-
den Manuskript. 

b. kliegt mit! Erlebnis und l'ecknik 
des ?Iiegenß. Von Walter Ackermann. 
I^eicksausgade tzeardeitet von Wolfgang 
Berkel. Verlag Knorr L ttirtk. ^llncken. 
248 Leiten mit 10S 2eieknungen und 44 
pkotos auf 1'akeln. I.einen 4,80. Das 
Werk ist nickt einkaeli ein neues unter 
den vielen I^liegerdllckern, sondern ein 
not>vendiges, eines, das wirklick eine 
I^Ucke auskijUt. Lrlelznis und 1'ecknik des 
I^liegens ist sein Untertitel. Der I^ack-
druck liegt auf dem Worte 1'ecknik, docli 
vird gerade das l'eclinisclie zum ITrled-
nls Mr den l-eser: t'Iook nie ist das grobe 
»Wie« der ?llegerei — von den (Zrund-
begriffen tiber das ?liegenlernen dis zur 
Kunst des vllndkluges — 8o klar pak-
kend, ja mitreikend dargegtelit vorden 
flir alle, die vlkdegierig und keiken 
^ens an einer der grükten 1'aten unseres 
^akrkunderts teilnekmen, an der Lrode^ 
rung des I..uftmeeres! 

i^lles für 
vo»i sei»pel.e» z» 

vrkeber-k^ecktssckut?: Drei Ouellen-Verlae. Kdniesdrück (öe?. Dresden). 

k^lxenllick Kotten clie beiden ein sckö-
- l e s  p g a r  a k g e f i i e k e n ,  d a c k t e  I ^ r s u l e i n  f i -
5(.'kc?l', cilt.' 11U11, ds-i l-iaiic: wrt 3u!' 
eiiuiigl uii^eukute L^^nipätl^ie sur Lie enij?-
tÄiicl. VVl'l!> nicictite nur vorgesgllei? sein? 

Od d38 nickt init dem vesuck der jun-
ki^bt^clien l)3me iius ^llnckeii ?u-

k^ZMmenkins;, die Dr. örsndis Kraut sein 
.«Zollte? k^räulein k^'iscker ^erizracken 
5i(.k n»cli nielir den Kvsik, okne kinter die 
/ussinln^nkänLe I<c)inlnen. 

Ui^er XVeiknacliten kulir Klaus N!ick 

.^uf dem kalmkof empfing ilin liek und 
frisck Ksriii. ln ilirer impulsiven .^rt kiel 
i^ie ikni um den ^als. 

ivSckön, Klaus. duL du da bist. Ick 
v^eilZ nickt, ick batte seit meineni lZei-uck 
in Köln mancknial so /Xnjzst uni dick.« 
prüfend sali sie ikn mit ikren braunen 
^ugen Zn. 

Oerükrt legte Kl^us den .^rm um sie 
und drückte das ^ierlicke ^Ädcken an 
Sick. »Kleines«, saj^te er innig, und n^km 
k^ick vor, unter das Vergangene einen 
i^trick ?u kieken, muLte es über^vin-
den. und sc» kiel es iliin auck nickt sckvver, 
Karin lieb ?u Iiabcn. 

>^elligabend! 
.^rm in ^rm ginjzcn sie durck die 8tra-

l^en. in denen e? nack Weiknackten rock. 
Hilixi liefen die .V^enscken, uin keute. ain 
Heiligabend, nock diese »der jene Vesor-
xunk ^u macken. 

I^s sckneite v/ieder, gemäckiick /.uerst, 
als >vollten die l-'locken fragen, ob sie 
den ^V^cnscken I^reude n^ackten. Dann 
tankten sie t^ciinell und lustij^ kerab. set?.-
<en Sick ^ie I<Ieine Kubolde aus die rc>te 

>1a5enspit?en. kangten sick ?ürtlick an 
Wmpern und salben kokett in Sclileiern 
und Uocken. 

Lin Lieflikl des Briedens Nack all den 
Wirren bekiel Klaus, als ikn die WZrme 
von Karins Llternkaus, das aucli il^m 
l-leimat >v3r. wieder umking. Wie sckön, 
die sorgiicke I^iebe von l'ante Letty zu 
spüren. 

»^ein .junge, Köln sckeint dir aber 
nickt gut Ziu bekomlnen — dein Qesickt 
ist so sckmal gewordeiz«, szgte sie nack 
der kegrUlZung. »Wir nmssen ikn Uber 
Weiknaclit^ ordentlick verwöhnen, 
nickt, Karin?« 

»ja, ^uttcken«. nickte das junge ^Ad-
cken. »mal seken. ob wir dann den .alten 
Onkei Klaus' wiederbekommen.« 

5ie bekam ikn aber nickt wieder, ob-
xvokl Klaus Sick alle /^Uke gab. zu ver-
gessen. 

^ls die I^ickter des Weiknaoktsbau-
mes brannten und sie in dem festlicken 
l?aunl ^usaminensaLen, war er nur von 
dein bedanken ersiiilt, wo und wie I^iane 
diesen ^bend. diese 1'age verbringe. 

/^ln Zweiten Weiknacktstage saken 
Klaus und Karin allein im Wintergarten. 
Karin lultte den Verlobten eine Zeitlang 
still beobacktet und dackte: Wie fremd 
ist er mir geworden, er gekört mir ja gar 
nickt niekr. Seltsam war es, dak diese 
!^.rkcnntnis sie niclit so sckmcrzte. wie es 
verst^ndlick w^re. Dagegen war manck-
mal ein unbegreifliclies 8elinen in ikr 
nack etwas, das ikr ganzes Lein uni und 
UN? dreken müsse. XVenn Klaus sie mal 
in die /^rine nakni, sie kükte, strebten 
ikre Sinne nickt zu ikm lun. sondern, als 
Spürten sie das l^^nbeteiligte der seinen, 

In tiefer 1'rauer geben wir k>^ackricbt an alle unLere Verwsndtvn» I^rvunde und 
kekannte, dak keute frUK um 6 Ukr, nack kurzem I^i«len, vervsken mit den keil. 
Lakramenten, unsere kerzensgute, innigstgellebte Butter. LekvNgerin und l'snte, 
frau 

«QSI OMIW« 
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in kogaKka Liatina versckioden ist. 
Ikre sterblicken Ueberreste werden zur letzten Ruke am ?r«itag, den 10. 

vember um 3 I^kr nackmittags aus dem l'rsuerksuse in kogaika Aatm» tiider-
ftikrt. 

Die kl. Leeienmvsse wird am Lamstag um 7 vkr in Lv. KriS bei !?ogaSka 
Llatina gelesen. 
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sein? ^ck, wie sokwer ist dies dock alles. 
(Zut, dak er morgen zurtlek an die Arbeit 
mukte. 

III. 7-eil 

t»isck der Abreise ikres Verlobten war 
über Karin eine 8e1t8»me vnruke gekom­
men. ^lles, ikr l-ebea, ikr vaseinskreig 
ersckienen ikr plützllck unertrSgliek eng. 
Ick mvckte erleben, mückte wirklick le-
ben, leben! sprack sie manckmal sekN' 
sUcktig vor sick kin, und es war ikr zu-
mute, als müsse siok etwas ganz I^nge-
wöknlickes ereignen, als warte irgend et-
was auf sie. 

I-Ieimlick nakm sie ikre l'anzstudien mit 
verdoppeltem Lifer auf, und Ilona Osten 
war verblüfft über die unglaublicken 
fortsokritte, die ikr I^iebling in der letzten 
?eit mackte. 

»Lz ist ein Kammer, daK du nickt an die 
Oeffentlickkeit darfst, Karin, du kettest 
keute sckon groken Erfolg, das kannst du 
mir glauben.« 

»Un6 ick sage Iknen, ffrau Osten, ick 
komme an die 0efkentlickkeit, mag es die 
gen oder breckenl« 

(Zebannt kingen die ^ugen der Lallett-
Meisterin an dem jungen (Zesickt. das 
plützlick einen nie gesekenen Ausdruck 
katte. 

»Weikt du, Karin, daK du mick soeben 
unkeimlick an meinen öruder ttans er-
innertest? Wakrkaktig — ick glaubte in 
seine ^ugen zu seken. l^r katte auck so 
dunkle ^ugen wie du«, sagte Ilona Osten 
ganz verwirrt. 

?Srtlick nakni sie das ^Sdcken in die 
^rme: »Ick werde dir Kelten, Kind, kann 
kommen, was willl« 

lkr war, als sej sie selbst in diesem be-
gabten (Zescküpf wieder jung geworden. 
Sie kannte auck die (Zekakren, die neben 
dem öeruf der l'Änzerin einkerlaufen und 
gelobte Sick, alles I-IäSlicke nack ^ög-
lickkeit von ikr fernzukalten. ^ie aknte 
selbst nickt, wie scknell sick ikr Vorsatz 
in die 'sat umsetzen sollte. 

von lkm fort. Ls muk nock etwas ganz 
anderes geben, aknte sie. 

I^angsam ging Karin zu Klaus kinüber. 
»Klaus!« 
»^a. Kleines? Komm mal ker, kast du 

was auf dem tterzen?« 
»Ick, Klaus? I^ein, ick meine, eker 

könnte ick dick so fragen.« Sie griff nack 
seiner I^and. »Klaus, ick fükle dock, daK 
du verändert bist. Du mukt dir ja förm-
lick Nüke geben, dick auf mick, über-
kaupt auf uns kier einzustellen. Lag, kast 
du Mick nickt mekr lieb? Lei ganz ekr-
lick, Klaus!« 

Lin (Zefükl von Lckuldbewuktsein lieK 
Klaus einen Augenblick verlegen werden, 
was Karin nickt entging, und sie bei dem 
aufreckten, selbstbewul^ten /^ann bei-
nake sckmerzte. 

zog Karin auf seinen Lckok. barg 
ikren Kopf an seiner krust und redete so 
lieb auf sie ein, dak ikr Vertrauen wieder 
erwackte. 

»Ick kab' dick nock genau so lieb wie 
vorker, Karin.« 

Damit sagte er ja die Wakrkeit. Ober-
wAltigend kani es ikm zum kewuktsein, 
das Kind der geliebten I^rau im ^rm zu 
kalten, und daK er für dessen Olück ver-
antwortlick war. 

Da drang Karins Stimme zu ikm: 
»Welkt du, Klaus, w as ick sckon mal 
dackte, als ick in Köln war?« 

»I>^un?« 
»Dak — dak du und diese k^rau ter 

Lcküren « Sie stockte, wukte nickt 
weiter, spürte aber im gleicken Moment 
wie sein ^erz bei diesem kramen plvtz-
lick kastiger scklug. I^un wuKte sie ge-
nug, Sprang auf, um ikm eine Antwort zu 
ersparen und rief kastig: »^ck, l^nsinn, 
Klaus, ick mackte LpaK — jetzt muk ick 
mir mal was zum Knabbern kolen.« KüK-
te flücktig seine Wange und lief aus dem 
Z^immer. 

Spracklos sak ikr Klaus nack. Was war 
das? ^knte Karin, wie es um ikn und I.ia-
ne stand? ^ber wie konnte das müglick 
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